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NEUES PR EUSS EN-S TA DION

Woohoo!
Eines müssen langjährige Preußen
Münster-Fans in besonderem Maße
mitbringen: Geduld! Die Zweitliga-
Rückkehr ließ 33 Jahre auf sich war-
ten, an die erste und einzige Erst-
liga-Saison erinnern sich nur noch
tattrige Rentner und das einzig rele-
vante Endspiel (1951 um die Deut-
sche Meisterschaft) kennen wir aus
verblichenen Chroniken. Noch viel
weiter zurück liegt die Geburtsstun-
de des Preußen-Stadions 1926,
weshalb es liebevoll ,,Antik-Arena“
genannt wird. In 100 Jahren hat
man gerade einmal eine neue Sitz-
tribüne und ein paar kleinere Ver-
änderungen wie Lautsprecherma-
sten, die einem im Sichtfeld rumste-
hen,  hinbekommen…

Aber jetzt soll es wirklich und
endlich soweit sein! Bauunterneh-
mer, Zeit- und Kostenplan stehen
fest, das Stadionmodell sieht tiptop
aus und spätestens 2028 soll die
Antik-Arena endgültig Geschichte
sein. Mit PV-Anlagen auf den Tri-
bünendächern soll das Stadion so-
gar mehr Energie produzieren, als
verbrauchen. Die restlichen Ecken
werden Gründächer, und ein Pro-
zent Rolli-Plätze sind deutschland-
weit für die Inklusion Spitze. Als Zu-
gabe gibt’s sogar noch eine Kita im
Stadion. Dazu eine kompakte Ost-
Stehtribüne ohne Mundlöcher,
sprich: Zugänge mittendrin, was
eine bombastische Akustik ermögli-
chen soll. Woohoo! Was sagt der
langjährige Fan dazu? Wahr-
scheinlich: ,,Ich glaub’ das erst,
wenn ich es stehen sehe.“ -rt

» K U N S T  U N D  W E R B U N G «  I M  P I C A S S O - M U S E U M

Monas Pizza
Die Mona Lisa kommt nach Mün-
ster! Nee, nä? Doch, doch, aber
nicht nur die Mona Lisa, auch Ed-
vard Munchs Schrei, Michelangelos
David, ein Selbstbildnis Van Goghs
und diverse andere kunstgewerbli-
che Ausstellungsstücke. Mo-ment!
Kunstgewerbe? Sind die genannten
Bilder nicht künstlerische Meister-
werke? Schon, aber die Originale
bleiben sicherheitshalber doch im
Louvre und anderen Museen hän-
gen. Denn es geht in der neuen Aus-
stellung des Picasso-Museums vom
12.10. bis 19.1. um Kunst und Wer-
bung, und so bekommen wir die
Mona Lisa mit einem Stück Pizza in
der Hand zu sehen (Werbung für
Pizza Hut), oder Michelangelos Da-
vid in Jeanshose (Levi’s)…

Die grundlegende Frage der Aus-
stellung ist, welche Bilder zu Bild-
ikonen werden und wie diese in der
Werbung zum Einsatz kommen.
Das ist kein ganz neuer Move, denn
schon im ausgehenden 19. Jahr-
hundert wurde Kunst zu Werbe-
zwecken benutzt.

Und doch gibt es dann und wann
echte Empörung, wenn Kunst oder
Künstler zu Werbezwecken ,,miss-
braucht“ werden. So geschehen, als

die Picasso-Erben die Signatur des
Künstlers für die Produktion des
Mittelklasse-Wagens Citroen Pi-
casso Xantia zur Verfügung stellte
– das roch vielen dann doch zu sehr
nach Ausverkauf der Kunst. An-
dersherum kennen viele Menschen
Kunstwerke aber nur noch durch
ihre Verwendung in der Werbung
und hätten diese Meisterwerke

»LEGENDS«  IM  GOP-VARIETÉ

Charlie, Elton
& Céline
Die zeitlosen Stars aus Musik und
Film, deren Songs, Texte und Bewe-
gungen man in- und auswendig
kennt, sind Legenden für Genera-
tionen, haben sich unauslöschlich
ins kulturelle Gedächtnis einge-
schrieben. Im GOP-Varieté entern
einige von ihnen im schnellen Wech-
sel die Bühne, dargestellt vom En-
semble des Circus-Theater Bingo
aus Kiew. Und das derart überzeu-
gend, dass man meint, die Legenden
selbst zu hören. Klar, Playback
macht  es  möglich.

Elton John flippt im knalligen
Outfit mit extravaganter Brille zu
seinen Hits vor bunter Videolein-
wand über die Bühne, bevor er sich
von der Legende in einen meisterli-
chen Artisten verwandelt, der auf
ein bis zwei Stelen gestützt seinen
Körper in kaum nachvollziehende
Verdrehungen verbiegt. Und so
geht es Schlag auf Schlag: Céline

Trump nur Online!
Am 17. Oktober  wird ein ziemlic h wilder Film über Donald Trump ins Kino
kommen: The Apprentice: Die Donald Trump Story erzählt die ganze
schmutzige Gesc hichte vom Aufstieg ( und hoffentlich) Fall des New Yor-
ker Immobilienhaies, der  schon lange vo r seiner  politisc hen Karriere als
Gauner gehandelt wurde. Der Spielfilm,  knapp drei Wochen vor der US-
Wahl am St art, wird wohl ein kleiner Knaller. Nicht so knallend fanden
wir, dass es uns t rotz rechtzeitiger Nachfrage nicht gelang, eine  Sichtung
des Films vor nehmen zu können. A ls sich sc hließlich die Möglichkeit bot,
war der Redaktionssc hluss f ür die Printversion von Ultimo längst durch
und nichts mehr zu machen.
Aber für Ultimos Online-Ver sion geht  noch was. Er stmals werden wir nun
für den Download von Ultimo 21-22/2024 eine Filmkritik ins He ft-PDF
packen, die in de r Printversion nicht zu lesen ist . Die Sac he sc heint es
uns wert. Am 1. Oktobe r gibt’ s unter www.ultimo-muenster.de die erwei-
terte Heft-Version mit  Trump-Rezension.  Was t un wir nicht alles, um d ie
Demokratie zu retten…

U L T I M O S   S C  H L Ü S  S E L L O C H

Dion, Michael Jackson mit seinen
Moonwalk-Moves, Freddy Mercury,
Tina Turner, Elvis und viele andere
mehr. Das Publikum kann fast aus-
wendig mitsingen, eine Legende
jagt die andere, alle verpflichtet
vom Impresario mit der dicken Zi-
garre, der sich zwischendurch als
Charlie Chaplin entpuppt: Der
Clown als verbindendes Element.
Die Show lebt zwar von den Hits,
hat aber eben auch hochkarätige
Artistik zu bieten. Etwa Olga Reze-
kina, die unzählige Hula-Hoop-Rei-
fen bändigt, Yuliana Kaban, die mit
ihrem Einrad sogar Seil springt
oder Alexey Bitkine und Oleksii
Filippov, die kopfüber die Pole hin-
unterstürzen. Puh… -rt

sonst wohl niemals wahrgenom-
men…

Übrigens: Die Mona Lisa kommt
zusätzlich auch noch Pizza-werbe-
frei nach Münster – als nahezu
identische Kopie von Angelo di Vin-
cenzo aus dem Jahr 1926. Solche
legalen Kopien von Originalen wer-
den heutzutage hoch gehandelt
(wenn das Original millionen-
schwer ist), also gehet hin und stau-
net! -rt

,,Absinthe Refined“, Werbeplakat von Ron English (2007)
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AUTOUNFALL IN ZEITLUPE!
JEDE MENGE  HERZBLUT  UND GE I LE  L IVE - FOTOS:

DOMINIK  UND SE IN  »JUBELSCHUPPEN« FE IERN MÜNSTERS KONZERTSZENE

E
rstaunlicherweise hat Gitarren-
rock auch unter jüngeren Leuten
immer noch viele treue Freunde.
Erzeuger ,,handgemachter“ Mu-

sik finden also weiterhin ihr Publi-
kum. Und das schätzt vor allem die
Atmosphäre des Livekonzerts: Wenn
die Haare fliegen, der Schweiß
spritzt, die Hi-Hat scheppert und die
Gitarren fräsen und jaulen – dann
rockt es!

Münster ist für Liebhaber dieser

Abteilung ein gutes Pflaster, denn
unsere Provinzgemeinde (höhö, das
tat weh, was?) ist ein unerschöpflich
sprudelnder Quell frischer Newco-
merbands und hat ein paar wirklich
coole Konzertlocations vorzuwei-
sen. Außerdem einen Pool an
Dienstleitungsanbietern wie Probe-
raumzentrum, Tourservice,
Merchandising-Manufakturen und
Bookingagenturen. Und Münster
hat einen Nerd, der unzählige Live-

gigs dokumentiert und ins Netz
stellt: Auf Jubelschuppen.de (sowie
seinen Ablegern auf auf Facebook
und Insta) könnt ihr aktuelle Kon-
zertfotos von Dominik sehen. ,,Ju-
belschuppen“ steht in manchen Ma-
sematte-Quellen übrigens für Fest-
saal oder Konzertsaal.

Dämon an der Decke
Dominik fängt die Dynamik der Kon-
zerte nicht nur durch hochwertige

Livebilder ein, er schreibt auch
Kurzreportagen über das jeweilige
Event. Die Lektüre ist ein Vergnü-
gen, denn der Autor formuliert
sehr… nun ja, ,,blumig“. Münster hat
für ihn ,,den Rhythmus einer schläf-
rigen Katze, die unter der Woche ge-
rade mal ein Auge aufmacht.“ Aber
dann: Das B-Side-Festival am Hafen
,,wird dich fressen und ausspucken!“

Im Bericht über ein Punkkonzert
im Drei:klang-Café (Wolbecker

Neulich im ,,Tempel des Exzesses“: Die Münster-Punks ,,Fresse“ feiern Rare-Guitar-Cheffe Rudi (Foto: Jubelschuppen.de)
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D E R  M O S H P I T - R E P O R T E R

Straße 36) heißt es über das kleine
Lokal: Hier bist du ,,dir sicher, dass
die Wände eines Ortes sprechen
könnten, sie dir Geschichten erzäh-
len würden, die du lieber nicht hö-
ren willst“ … ,,ein uralter Ort, in
dem der Rauch sich wie ein stiller
Dämon an die Deckenbalken klam-
merte und das Bier kalt war, wie es
die Götter beabsichtigt hatten.“ Das
ist doch schon Literaturpreis-ver-
dächtig.

Neulich bei Mutti
Über den Sänger von Eaten By Sna-
kes – ,,der sich das Mikro in den Ra-
chen zu schieben schien, als würde
er die eigene Stimme in die Saiten
seiner Gitarre wickeln“ – lautet das
Fazit: ,,Musik, wie ein Autounfall in
Zeitlupe.“ Schöner könnten wir’s
auch nicht ausmalen. Das Publikum
typisch für Münster: ,,eine Mischung
aus Anarchos, Altpunks und dem ge-
legentlichen verwirrten Akademi-
ker.“

Im Fall der brasilianischen Blue-
grass-Sippe Mary Lee Family Band
(Vater, Mutter, Sohn) lesen wir über
die Musikkneipe Heile Welt, dass
sich dort ,,die Wände unter der Last
der Vergangenheit zu biegen schei-
nen“. Was Kultwirtin ,,Mutti“ wohl
dazu sagt? Sehr schön auch die Bi-

lanz der Monasteria Mosh Mania in
der Sputte: ,,Als ich die Halle ver-
ließ, war ich mir sicher: Wir hatten
gerade das Ende der Zivilisation mi-
terlebt!“

Hallo Rudi!
Das fünfte Treffen der Münsteraner
Turbomatebierjugend bei Rare Gui-
tar ist eine Ode an die Punkband
Fresse: ,,Ihre Finger glitten über die
Saiten wie Flammenzungen, die
nach Zerstörung lechzten“ … ,,Fres-
se verließen die Bühne, aber ihr
Geist blieb zurück – in den Herzen
derjenigen, die Zeugen dieses unver-
gesslichen Auftritts geworden wa-
ren. Im Rare Guitar, wo die Normali-
tät stirbt und die Poesie des Chaos
geboren wird, wurde an diesem
Freitagabend Geschichte geschrie-
ben.“ Dominik, bewirb’ Dich beim
Spiegel, die nehmen Dich sofort!
Ach, wer ist denn dieser Catweazle
mit dem Mikro in der Hand auf dem
Aufmacherbild…? Hallo Rudi!

Unser Kameramann ist aber nicht
nur in Münster unterwegs, sondern
auch an anderen Orten auf Gottes
Globus, etwa in Australien, Indone-
sien und Neuseeland. Auf dem
AC/DC-Kontinent hielt er im Früh-
jahr u.a. einen Gig der Alternative-
Countryband Spurs for Jesus (genia-

ler Name!) fest. Die Qualität der
Bilder ist herausragend: Ein schöne-
res Portrait von sich wird die Bassi-
stin von The HotNess aus Australien
sicherlich noch nie bekommen ha-
ben.

Eisenliga-Fights
Dominik kann aber nicht nur Pogo-
Konzert, sondern auch Bälle & Rä-
der: In seiner Seitenrubrik Sportfo-
tos kann man sich durch Galerien
von Skate-Events oder American
Football-Matches der Münster Mam-
muts klicken. Spektakulär sind die
Aufnahmen vom Buhurt der Eisenli-
ga. Über den Mittelalter-Vollkon-
takt-Kampfsport in Ritterrüstungen
mit Morgenstern und Streitaxt hat-
ten wir in Ultimo bereits mehrfach
berichtet. Obwohl die Fotos einige
erschöpft am Boden liegende Teil-
nehmer mit deutlichen Blessuren
zeigen, schreibt Dominik: ,,Die Bilder
geben leider nicht wieder, WIE bru-
tal aufeinander eingedroschen wur-
de.“ Ja, Sport ist gesund…

Tschüss, Holger!
Aber aus traurigem Anlass nochmal
zurück zur Musik: Natürlich findet
man auf Jubelschuppen.de auch vie-
le Livebilder aus dem Gleis 22. Seit
37 Jahren eine Institution in der

Musikclubszene – mehrfach als be-
ster Club Deutschlands ausgezeich-
net und mit Dauer-Abo fürs Top-
Ten-Ranking. Fast sechstausend (!)
Konzerte haben bisher hier statt-
gefunden, täglich erreichen Dutzen-
de Bandanfragen den erfahrenen
Gleis-Booker Frank Dietrich. US-
Bands haben hier Livealben aufge-
nommen, Punk-Legenden wie Char-
lie Harper (UK Subs) und Jock McDo-
nald (Bollock Brothers) wohnen qua-
si dort.

Leider hat diese Festung des Pre-
mium-Punk und Indierock kürzlich
einen schmerzlichen Verlust hin-
nehmen müssen: Tontechniker Hol-
ger Behr mischte seit den Anfangs-
tagen für Euch den Sound im Gleis
und genoss unter Musikern hohes
Ansehen als Problemlöser. Nach 37
Jahren hat Holger nun aufgehört
und steht nicht mehr hinterm Pult.
Zu seinen krassesten Erinnerungen
zählt die Show der US-Surfpunks
von Man Or Astro-Man?, die auf der
Bühne eine riesige Tesla-Spule ein-
schalteten, worauf mit einem gewal-
tigen Knall auf Teilen der Hafen-
straße der Strom ausfiel. Wir sagen:
Alles Gute, Holger! Und natürlich
schaut er weiterhin mal auf ein Bier
vorbei… Carsten Kystofiak

www.jubelschuppen.de
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M Ü N S T E R A N E R

IRONISCH STATT ÖDE!
ROBERT »ROOKIE THE WEIRD« MATZKE IST

MÜNSTERS SPRAYER MIT DER WEIRDEN FANTASIE
Wie bist du zum Sprayen gekom-
men?
Angefangen habe ich durch den
Einfluss meines vier Jahre älteren
Bruders Anfang der 90er, die er-
sten ernstzunehmenden Sachen
sind so etwa 1996 entstanden.
Vorher immer schon gezeichnet
und ausprobiert, aber zeigenswert

fand ich meine Sachen erst ab da.
Deine gesprayten Bilder sind
sehr detailreich und erzählen oft
kleine Geschichten……
……da kommt so ein bißchen der
Illustrator in mir durch, wenn ich
mit einem Bild ziemlich viel er-
zählen will. Ich versuche skurrile
Sachen einzubauen, die nicht so-

fort  greifbar  sind.
Das erinnert mich an Comics.
Dabei habe ich gar nicht so krass
viel Comics gelesen, eher Zeichen-
trickfilme geguckt. Masters of the
Universe oder Captain Future wa-
ren für mich schon in der DDR Of-
fenbarungen, ich komme ja aus
Dresden.
Würdest du dich als Streetart-
Künstler bezeichnen?
Nee, überhaupt nicht! (lacht laut-
hals) Ich war schon immer so’n
Ding dazwischen, nicht richtig
Graffiti, nicht Streetart, ich würde
es einfach Malerei nennen.
Dann zähl doch mal auf, was du
alles machst – man kennt dich ja
eher als Sprayer.
Früher habe ich viele Holzschnitte
gemacht, Siebdruck ab und zu, in
Radierungen habe ich auch rein-
geschnuppert, eigentlich so die
klassischen Sachen. Als ich mit
dem Studium angefangen habe,
Illustration an der FH, habe ich
versucht, das Sprayen außen vor
zu lassen. Dadurch wurde mein
Stil illustrativer und erzählender.
Zur Zeit mache ich viel mit Schraf-
furen ohne Farbverlauf. Damit es
nachher aussieht wie ein Holz-
stich, das finde ich interessant.
Ansonsten noch viel mit Acryl und
Öl. Deswegen sage ich eben ein-
fach: Malerei.
Und deinen Zusatz ,,The Weird“,
wer hat dir den verpasst?
Wir sind als The Weird ein Künst-
lerkollektiv zu zehnt, einer sitzt in-
zwischen in L.A., andere in Öster-
reich, Berlin, Hamburg und Saar-
brücken. Wir sind alle mit 2D-Car-
toons aufgewachsen und malen
ausschließlich Figuren. Wir kön-
nen auch ein bißchen Schrift, aber
die steht nicht im Vordergrund.
,,The Weird“ passt aber ganz gut
auf meine Arbeiten, hehe.
Du machst auch Auftragsarbei-
ten. Manchmal sieht man etwas
von dir an Wohnhäusern, etwa
die swingenden Pferde in der
Schillerstraße……
Da war früher mal eine Pferde-
metzgerei im Hof, daher das Mo-

tiv. Insgesamt spraye ich nicht nur
in Münster, bin viel auf Festivals
und in anderen Städten aktiv.
Wie weit gehst du bei den Auf-
tragsarbeiten auf den Kunden
ein? Gibt es da Grenzen?
Kommt darauf an, wie leer der
Kühlschrank ist, haha. Man will
sich ja auch nicht zu sehr verbie-
gen. Ich finde es soo langweilig,
wenn die Leute immer noch mal
ihre Stadt nachgemalt haben wol-
len. Etwa den Prinzipalmarkt, das
kann man sich doch besser im Ori-
ginal angucken. Und wenn ich da
keine ironische Brechung rein-
bringen kann, ist es doch öde.
Du sagtest mal, du würdest keine
lachenden Menschen malen und
keine bunten Farben benutzen.
Ich stehe halt eher auf Off-Töne,
und leicht melancholische Sachen
finde ich schicker, Beim Lachen
schlägt es auch ganz schnell um in
fieses Grinsen oder sowas. Ein
Strich zu viel, und du machst aus
herzlichem Lachen ein Evil-Ding.
Kommen die Ideen spontan, wie
gehst du an deine Bilder ran?
Ich versuche viel im Skizzenbuch
zu entwickeln. Da bin ich schon
sehr fleißig, in guten Monaten ma-
che ich mindestens ein Skizzen-
buch voll. Man muss halt ins ,,La-
bor“, das ist mein Skizzenbuch.
Ich bin da sehr analog, auf einem
I-Pad könnte ich nichts konstruie-
ren. Das Inken etc. später mache
ich aber schon mit dem I-Pad.
Ende Oktober sind wieder die
,,Offenen Ateliers“ am Hawer-
kamp.
Da produziere ich auch schon
fleißig, um dort neue Sachen zu
zeigen. Trotzdem läuft mir jedes
Jahr kurz vorher die Zeit weg...
Machst du da auch in klassi-
schem Merch?
Klar, es wird wieder T-Shirts ge-
ben! Und ab 16. November bin ich
auch noch in der Galerie Bohmte
gegenüber vom Hauptbahnhof,
mit der Ausstellung ,,Beautiful
Burnout“ zusammen mit dem Kol-
legen Björn von Schulz.

Interview: Roland Tauber
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VORSICHTIG LIEBENDE
Wir sind die Summe unserer Erinneriungen: »Memory« ist ein brillantes Melodram

mit Jessica Chastain und Peters Sarsgaard

D
ie Filme des Mexikaners Michel
Franco sind nicht besonders
fröhlich. Sie sind realistisch, an-

strengend, manchmal deprimierend
und hoffnungslos, und wenn es mal
wild vor der Kamera zugeht (wie in
der brillanten Polit-Satire New Or-
der), führt das nur zu Mord und
Totschlag. Die Welt des Michel Fran-
co ist keine, in der man sich wohlfüh-
len kann.

Die meisten von Francos Filmen
sind allerdings Kammerspiele, die
im privaten Raum spielen: After Lu-
cia und Chronic stellen Leben und
Leiden von jeweils einer Person in
den Vordergrund. In Memory geht es
um zwei seltsame Liebende.

Der Film handelt davon, wie zwei
Personen Gefangene ihrer Erinne-
rungen sind. Silvia führt als Sozialar-
beiterin ein seltsam zurückgezoge-
nes Leben. Der Film beginnt mit ei-
nem AA-Treffen, in dem sie verab-
schiedet wird: 13 Jahre nüchtern!
Tagsüber betreut sie Erwachsene

mit erheblichen geistigen Einschrän-
kungen. Das Beste in ihrem Leben ist
ihr 13jährige Tochter, mit der sie
sich sehr gut versteht. Mit ihrer Mut-
ter hingegen wechselt Silvia seit lan-
gem kein Wort mehr.

Saul lebt in der Familie seines Bru-
ders, denn Saul ist hochgradig de-
ment. Er ist ein freundlicher, stiller
Mensch, der sich langsam aufzulö-
sen scheint. Saul kann ohne Betreu-
ung nicht leben. Saul hat keine Ver-
gangenheit und keine Zukunft.

Auf einem Ehemaligen-Treffen ih-
rer alten Highschool begegnet Saul
Silvia und folgt ihr nachts zu ihrem
Haus. Dann vergisst er offenkundig,
warum er hier ist und übernachtet
vor ihrer Tür. Als Silvia den schlafen-
den Mann am nächsten Morgen vor-
findet, hat das nichts Romantisches
an sich, eher etwas Bedrohliches. Sil-
via begreift schnell, dass Saul hilflos
ist, lässt sich dessen Brieftasche ge-
ben und sucht nach Kontaktadres-
sen.

Silvia weiß jetzt wo Saul lebt und
besucht ihn. Auf einem Spaziergang
fragt sie ihn, ob er sich an sie erinne-
re. Saul verneint. Silvia hakt nach:
Ob er sich nicht daran erinnere, dass
er, als 17jäjhriger, zusammen mit sei-
nen Freunden, sie als damals 12jähri-
ge regelmäßig in der Schule gezwun-
gen habe, Blowjobs zu geben? Saul
schüttelt den Kopf. „Ich erinnere
mich nicht. Wir sind uns nie begeg-
net“, sagt er.

Das ist nur der Beginn einer Men-
ge Verwicklungen und Irrtümer,
durch die Silvia und Saul navigieren
müssen, um auf ein sehr zartes und
vorsichtiges Happyend zuzusteuern.
Vollkommen ohne Hintergrundmu-
sik und meistens in langen Einstellun-
gen entwickelt Franco die Geschich-
te einer zerstörten Familie, zu der
nicht nur Missbrauch gehörte son-
dern auch jene Personen, die ihn zu-
ließen. Merrit Wever (Nurse Jackie)
als Silvias Schwester und Jessica Par-
ker als stahlharte Mutter bilden ei-

nen beängstigend guten Begleitcast,
der die ständig zwischen Verunsiche-
rung und Wut schwankende Jessica
Chastain als Silvia umgibt. Peter
Sarsgaard als Saul hat sich keinerlei
schauspielerische „Macken“ ausge-
dacht, um seine Figur interessant zu
machen. Er ist einfach freundlich,
meistens zugewandt und immer ein
bisschen hilflos.

Die Umgebung von Silvia ist so
freudlos wie ihr leben, Sauls Woh-
nung, die ja die seines Bruders ist,
schwankt zwischen kalter Moderni-
tät und erdrückender Plüschigkeit.
Bei Michael Franco passt immer al-
les zusammen. Memory ist ein ver-
wirrend präziser Film über die Unge-
nauigkeit der Erinnerung. Und wel-
che Schäden das anrichtet.

Thomas Friedrich

USA/Mex. 2023 R & B: Michel Franco K:
Yves Cape D: Jessica Chastain, Peter Sars-
gaard, Merrit Wever, Brook Timber, Elsie
Fisher, Jessica Harper, Josh Charles, 100
Min.

F I L M E

Peter Sarsgaard und Jessica Chastain
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ALL UNSERE DÄMONEN

Schlichte
Dichotomie

Die Welt kann so einfach sein:
Hier die Böse Stadt, dort das gute

Landleben!

R
osa ist eine ambitionierte junge
Frau. Sie wohnt in einem hyper-
modernen City-Apartment und

arbeitet einem nicht weniger moder-
nen Büro als Designerin für ein IT-
Unternehmen. Rosa übertrifft alle in
ihrer Abteilung, was der Chefin na-
türlich nicht entgangen ist. In ihrer
rar gesäten Freizeit geht Rosa ins Fit-
nessstudio, gönnt sich sogenannte
Quality Time mit ihrer Katze, die sie
schlicht Katze nennt, und lässt sich
hin und wieder von einem befreunde-
ten Kollegen zu einem Club-Besuch
hinreißen.

Eines Tages erfährt Rosa, dass ihr
Großvater Marcelino gestorben ist.
Marcelino war ihr einzig verbliebe-
nes Familienmitglied. Er hat sie nach
dem Tod ihrer Mutter aufgezogen.
Seit Rosa in der Stadt lebt, ist der
Kontakt schleichend abgebrochen.
Nach Erhalt der Todesnachricht zer-
trümmert Rosa erst ihren Computer
und beschließt dann, sich eine Aus-
zeit zu nehmen und zum Landhaus ih-
res Großvaters zu fahren. Rosa hat
das Haus und ein ziemlich großes
Grundstück nahe Vale de Sarronco
geerbt. Etwas verwundert ist Rosa
darüber, dass die Dorfbewohner sie
anscheinend nicht mögen. Anderer-
seits hat sie eh nicht vor, lange zu blei-
ben. Haus und Grundstück möchte

sie profitabel verkaufen. Die urwüch-
sige Landschaft weckt bei Rosa je-
doch schnell Kindheitserinnerungen
an die glückliche Zeit mit Marcelino.
Sie beschließt, das Haus und den
verwilderten Garten instand zu
setzen.

In ihren Träumen wird Rosa von
den Tonfiguren ihres Großvaters
heimgesucht. Er hatte dutzende da-
von angefertigt, die ihn und seine Mit-
menschen als dämonische Wesen
darstellten. Hilfe bekommt Rosa vom
sechsjährigen Nachbarsjungen Chi-
co und dessen Mutter Laura. Von den
beiden erfährt Rosa auch, wie sich
Marcelino die Feindseligkeit der
Dorfbewohner zugezogen hat. Fast
alle machen ihn dafür verantwort-
lich, dass das Wasser in der Gegend
versiegt ist. Er habe einen Fluch aus-
gesprochen. Rosa beschließt, der Sa-
che auf den Grund zu gehen und Vale
de Sarronco das Wasser zurück zu
bringen. In den alten Briefen, die
Marcelino ihr hinterlassen hat, sucht
Rosa nach Hinweisen.

All unsere Dämonen weiß die Mit-
tel des Animationsfilms hervorra-
gend zu nutzen, um den Gegensatz
zwischen Stadt und Land auf visuel-

ler Ebene
zum Aus-
druck zu brin-
gen. Der An-
fang ist digital
animiert. Die
Farbges ta l-
tung ist flä-
chig. Es gibt
wenige Details, die Bewegungen der
Figuren sind fließend. Das spiegelt
das oberflächliche Leben in der
Stadt. In dem Moment, in dem Rosa
vor dem Haus ihres Großvaters ein-
trifft, wechselt der Stil zu analogen
Stop-Motion. Erdverbundene, kräfti-
ge Farben und viele Details prägen
nun die Bilder. Alles wirkt ein wenig
lehmig, und die Bewegungen der
Figuren sind rauer.

Die Geschichte ist melancholisch
und hoffnungsvoll zugleich. Versäum-
nisse und Taten haben die Dämonen
entstehen lassen, mit denen Rosa
sich herumschlagen muss. Ein paar
davon sind ihre eigenen, andere ge-
hören ihrem Großvater. Dass sie den
Kontakt zu Marcelino abreißen ließ,
bereitet Rosa Schuldgefühle. Der be-
rufliche Erfolg ging immer irgendwie
vor. Der Druck am Arbeitsplatz hat

dazu geführt, dass Rosa ein ähnlich
impulsives Temperament entwickelt
hat wie ihr Großvater. Das Landle-
ben ist ihr fremd geworden. Marceli-
nos impulsives Temperament hat
alle seine Beziehungen scheitern las-
sen. Er hat Freunde von sich gesto-
ßen und seiner Frau und Tochter das
Gefühl gegeben, sie seien ihm gleich-
gültig. Einzig Rosa bedeutete ihm et-
was. Er sorgt sich, dass sie so wer-
den könnte wie er. Die Hinweise, die
er ihr hinterlässt, sind ein Versuch
der Wiedergutmachung. Das ist
berührend und leicht erzählt.

Olaf Kieser

Os Demónios do Meu Avô POR / ESP / F
2024 R: Nuno Beato B: Possidônio Cacha-
pa, Cristina Pinheiro K: Celia Benavent
Sprecher (OV): Aloise Sauvage, Pierre Ri-
chard, Soleima Arabi, Noam Dubois 86
Min.

Das Landleben in Stop-Motion-Ästhetik, das kalte Stadtleben (unten) als dünne Zeichnung: „All unsere Dämonen“
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KILLERSCHAFE
Die neuseeländische Splatterkomödie »Black Sheep«
stgeht in der Tradition von »Braindead« und kommt

mit einiger Verspätung jetzt auch hier ins Kino

E
s ist der gestiegenen Popularität
von Halloween zu verdanken,
dass Black Sheep endlich bei uns

in den Kinos zu sehen ist, denn die
neuseeländische Splatterkomödie er-
schien in Deutschland 2007 nur auf
DVD.

Henry Oldfield kehrt nach 15 Jah-
ren auf das Landgut seiner Familie
zurück, um seinen Erbteil an seinen
älteren Bruder Angus zu verkaufen.
Die Reise ist für Henry nicht gerade
leicht, denn er hat seit seiner Kind-
heit eine Schaf-Phobie. Und womit
verdienen die Oldfields ihr Geld? Na-
türlich mit Schafzucht! Die traditio-
nelle Landwirtschaft hält Angus für
überholt.

Er setzt für seine ambitionierten
Pläne auf Gentechnik. In einem gehei-
men Labor lässt er die höchst umstrit-
tene Dr. Rush und ihr Team an einer
neuen Schafrasse forschen. Am Tag
von Henrys Besuch will Angus das
„Schaf der Zukunft“ seinen Investo-
ren vorstellen. Die Ökoaktivisten
Grant und Experience wollen wieder-
um die finsteren Gen-Experimente
des Schaf-Barons aufdecken. Sie ent-
wenden ein Probebehälter mit einem
mutierten Lämmchen. Bei der Flucht

geht der Behälter kaputt und das für
ein Schaf unerwartet blutrünstige
Tier beißt Grant. Der beginnt bald,
sich ziemlich seltsam zu verhalten.
Das entfleuchte Forschungsschaf infi-
ziert derweil weitere Schafe, die sich
in blutrünstige Killer verwandeln.

Die Idee, Schafe in blutrünstige Be-
stien zu verwandeln, ist großartig.
Die Rollenumkehr gelingt und sorgt
für Komik. Ganz offensichtlich
nimmt sich Black Sheep nicht ernst,
verzichtet jedoch zum Glück darauf,
alles ironisch zu brechen. Die Darstel-
ler sind engagiert, das Tempo ist
hoch und es gibt viele gelungenen
Gags und Schocks. Daneben ist Black
Sheep auch ein feiner Kommentar
auf das Bild von Neuseelands Main-
streamkino, welches durch den Er-
folg von Peter Jacksons Herr der Rin-
ge-Filme bestimmt wurde. Black
Sheep steht eher in der Tradition von
Jacksons Braindead. Allzu empfind-
lich sollte man also nicht sein, denn
die Effekte von WETA-Workshops ha-
ben es auch heute noch in sich. Blut
spritzt, Gedärme werden aus
Körpern herausgerissen und
Körperteile abgetrennt.

Gelungen und recht furchteinflö-
ßend sind auch die Schafmonster. We-
gen der vielen Goreszenen und des
oft ausgesprochen schwarzen Hu-
mors erhielt der Film seinerzeit von
der FSK die Einstufung „Keine
Jugendfreigabe“. Olaf Kieser

Neuseeland, Südkorea 2006 R & B: Jonat-
han King K: Richard Bluck D: Nathan
Meister, Danielle Mason, Peter Feeney,
Tammy Davis, Tandi Wright 87 Min.

Wenn es dunkel und kalt wird in Berlin - Eine Tour durch fünf Berliner
Clubs nahm Charly Hübner zum Anlass, seine Lieblingsband „Element of Cri-
me“ zu begleiten und zu befragen. Vermischt mit einigen alten Filmausschnit-
ten aus der Frühzeit der Band, ist eine etwas ungeordnete Dokumentation da-
bei herausgekommen. Die Band-Geschichte wird oberflächlich erzählt, die
Songs sind rar, und im Abspann werden Personen und Songs aufgeführt, die
im Film gar nicht vorkommen; da hat wohl jemand die Schere angesetzt.
Fans, die Sven Regner gar nicht genug reden hören können, werden Spaß ha-
ben, der Rest wird etwas ratlos vor diesem neusten Produkt deutscher Film-
förderung sitzen. „Als die Band mich anrief, ob ich nicht Lust hätte, sie auf die-
ser Club-Tour zu begleiten, habe ich keine Sekunde nachgedacht“, sagt Char-
lie Hübner. So sieht der Film allerdings auch aus. (D 2024, 90 Min)

HYPNOSE

Brave neue Welt
Eine App-Entwicklerin wird wild

W
as könnte langweiliger sein als
eine Konferenz von App-Entwic-
klern, die sich neu im Markt po-

sitionieren wollen? – Eine Komödie
zum Beispiel, die während solch ei-
ner Konferenz spielt.

Der Anfang ist dabei vielverspre-
chend: Vera möchte einfach mit
dem Rauchen aufhören und setzt
dabei auf Hypnose-Therapie. Weil
die Therapeutin aber ganz andere
Konflikte im Hinter- und Unter-
grund vermutet, bekommt Vera
eine Rundum-Hypnose, die sie
nicht nur mit dem Rauchen aufhö-
ren lässt sondern auch grundsätz-
lich ihre eher schüchterne Grund-
haltung korrigiert.

Was hätte man aus dieser Prämis-
se alles machen können!? Regis-
seur und Autor Ernst De Geer hatte
leider nur die Idee, Vera zu deiner
Konferenz von App-Entwicklern zu
schicken, wo alle von einem halbsei-
denen Überflieger beraten werden.
Mit dabei: Veras todlangweiliger
Freund, ein Mensch, der automa-
tisch die Form und Farbe der jewei-
ligen Wandtapete annimmt, vor der
er steht.

Der ist von Veras relativ aufmüp-
figem Verhalten schwer irritiert
und distanziert sich zunehmend
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von Vera. Was der zunehmend egal
ist.

Da können sich die Darsteller
noch so viel Mühe geben, gegen so
ein verschnarchtes Drehbuch ist
schlecht anzuspielen. Weshalb Asta
Amma August und Herbert Nord-
rum ziemlich ins Leere spielen. Im-
merhin, Höhepunkt des antibürger-
lichen Protestes, am Ende pinkelt je-
mand auf den Flokati. Mehr war
nicht drin. Thomas Friedrich

Hypnosen Schweden/Norwegen 2023 R:
Ernst De Geer B: Ernst De Geer, Mads Steg-
ger K: Jonathan Bjerstedt D: Herbert Nord-
rum. Asta Kamma August, Andrea Ed-
wards, David Fukumachi Regnfors, 100
Min.

THELMA

Die Rentnergang
Die Jagd nach dem Bösen. Aber

ganz langsam

A
ls die über 90jährige Thelma mit
dem „Enkeltrick“ per Telefon um
10.000 Dollar erleichtert wird,

beschließt die alleinlebende Rentne-
rin, die Sache nicht auf sich beruhen
zu lassen. Da sie etwas schwach zu
Fuß ist, besucht sie erstmal einen al-
ten Freund im Altenheim. Der hat
nämlich einen Elektro-Rollator,
knallrot und als flotter Zweisitzer
ausgelegt.

Die Geschichte in Thelma sollte
man nicht so ernst nehmen. Regis-
seur und Autor Josh Margolin wollte

darin vor allem seiner 103jährigen
Großmutter Thelma ein Denkmal set-
zen, die beinahe mal durch einen sol-
chen Trick hereingelegt worden war.
Dass diese Thelma mal mit dem Clint
Eastwood-Regisseur Ted Post verhei-
ratet war, spielt dabei wahrschein-
lich keine Rolle.

Thelma hat eine Postfachadresse
in der Stadt, und die zu erreichen
macht sie sich jetzt auf den Weg. Das
ist für eine sehr alte Frau nicht so ein-
fach. Ohne sich darüber lustig zu ma-
chen, werden einfachste Bewegungs-
abläufe mit dramatischer Musik im
Stile von Mission Impossible unter-
legt. Etwa wenn Thelma sich über
ein Bett abrollen soll. „Die meisten
ihre Stunts hat June Squibb selbst
durchgeführt“, heißt es im Abspann
zur Hauptdarstellerin, die tatsäch-
lich noch ein bisschen älter ist als
ihre Rollen-Figur.

Überhaupt ist es ein Hauptspaß,
die vielen wirklich sehr alten Stars in
dieser Geriatrie-Komödie zu sehen
und wie sie sich über sich selbst lus-
tig machen. „Na, Sie waren bestimmt
nie ein Star in Ihrem Job“, sagt Thel-
ma zum hinfälligen Malcom McDo-
well (81 Jahre).

Bunny Levine (94) und der über
achtzigjährige Richard „Shaft“
Roundtree (der nach den Dreharbei-
ten verstarb) ergänzen die Riege der
rüstigen Alten, die sich keinerlei Illu-
sionen über ihren Zustand machen.

Umrahmt wird Thelma von ihrer
hypernervösen Tochter (wundervoll:
Parker Posey) und einem etwas
schluffigen Enkel.

Das alles zusammen ergibt ein
ziemlich improvisiert wirkendes
Werk, das trotz einiger Drehbuchlö-
cher gut unterhält und sich vor allem
die verklemmten Altersweisheiten er-
spart, mit denen man in solchen Fil-
men gerne traktiert wird.

Für June Squibb war es am Ende
einer langen Schauspielerinnen-Kar-
riere ihre erste Hauptrolle in einem
Film. Warten lohnt sich manchmal
eben doch. Victor Lachner

USA 2024 R & B: Josh Margolim K: David
Bolen D: June Squibb, Richard Roundtree,
Parker Posey, Fred Hechinger, Clark
Gregg, 98 Min.

Richard Roundtree und June Squibb in „Thelma“

Herbert Nordrum. Asta Kamma
August in „Hypnose“
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TRUMP– DIE FRÜHEN JAHRE
»THE APPRENTICE« BEHANDELT DIE ZEIT, ALS DAS SCHMUDDELKIND ZUM SOCIET Y-LIEBLING AUFSTIEG

D
er Vater ist ein schmuddeliger
Immobilienhai, Familienty-
rann und verachtet seinen

Zweitgeborenen nach Kräften, der
hier noch von Tür zu Tür in schäbi-
gen Mietskasernen tingelt, um die
Miete einzusammeln. Dabei säße
Donald Trump so gerne am Tisch
der Reichen und Mächtigen, bewun-
dert von allen.

Wenn der Film beginnt, ist die Im-
mobilienfirma von Donalds Vater ge-
rade in schweren Nöten: Wegen ras-
sistischer Vermietungspraxis hat das
Justizministerium geklagt. Der Pro-
zess ist für die Trumps so gut wie ver-
loren, Donald jammert, dass dies das
Ende der Firma wäre. Dann trifft er
den windigen Anwalt und Aktivisten
Rob Cohn.

Von ihm wird Trump alles lernen,
was ihnen heute noch ausmacht. Er
wird „The Apprentice“, der Azubi
des Teufels, denn Rob Cohn, der
einst Ethel Rosenberg auf den elektri-
schen Stuhl brachte, kennt keine
Skrupel. Seine Lehren: „Attac, attac,

attac“. Und: Niemals zugeben, dass
du verloren hast. Und: sich niemals
entschuldigen.

Im Film sorgt Cohn dafür, dass das
Verfahren gegen die Trumps einge-
stellt wird. Unter höchst seltsamen
Umständen. Rob Cohn hat einen Kel-
ler mit vielen Geheimnissen: Tonauf-
nahmen, Fotos, Dokumente. Die
setzt er bei Gelegenheit ein.

Ebenso seltsam ist, dass die Stadt
New York den Investor Donald
Trump von der Grundstückssteuer
befreit, als er sein erstes Luxus-Hotel
errichten will. Immerhin 167 Millio-
nen Dollar darf Donald behalten,
was auch bis dahin zögernde Geldge-
ber dazu bringt, bei ihm einzustei-
gen.

Lügen, Erpressung, Schulden ma-
chen, aber immer großspurig auftre-
ten – der Aufstieg des Donald Trump
scheint unaufhaltsam. Eine gante
Stadt ist fasziniert von der Chuzpe
und dem Glamour des jungen Man-
nes. Dessen Wohnungen werden im
Verlauf des Films immer größer, sein

Büro wird immer imposanter. Höhe-
punkt ist schließlich sein „Trump To-
wer“ mit Marmor und Wasserfall in
New York. Später wird er expandie-
ren nach Atlantiv City (wo er zwei Ca-
sinos eröffnet) und nach Florida.

Der Film des Exil-Iraners Ali Abba-
si (Holy Spider) ist nichtmal beson-
ders böse. Sebastian Stan als Donald
Trump ist einfach ein zu kurz gekom-

menes Jüngelchen ohne moralische
Basis. Als Rob Cohn ihm zeigt, auf
welche Art Rücksichtslosigkeit zum
Erfolg führt, greift er einfach zu. Er
umwirbt seine erste Frau, auch
wenn die zu der Zeit in einer Bezie-
hung ist. Später wird er sie zu Hause
vergewaltigen, einfach so, weil er es
kann. und weil sie ihm auf die Ner-
ven geht.

Artwork zum Film: Ehefrau, Anwalt, Meisterschüler

Trump will Ivana unbedingt heiraten
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THE ZONE OF INTEREST

Aber der Garten
Aus dem Familienleben eines
Massenmörders

Er ist ein führsorglicher Vater, der
seinen Kinder Gutenachtgeschich-

ten vorliest, wenn sie nicht einschla-
fen können. Seine Frau zieht die Kin-
der groß, sorgt für die Gäste ihres
Mannes und führt ihre Mutter stolz
durch einen Garten mit blühenden
Blumen, gepflegtem Rasen, Ge-
wächshaus und Pool mit Rutsche.
Die Familie macht Ausflüge in die
Umgebung und genießt ihr privile-
giertes Leben. Tagsüber geht der
Mann zur Arbeit, die praktisch vor
der Haustür liegt. Nur eine Mauer
mit Stacheldraht trennt das Grund-
stück von der Arbeitsstätte, dem Ver-
nichtungslager Auschwitz.

Der Mann ist Lagerkommandant
Rudolf Höß, die Frau seine Gattin
Hedwig. In seinem eher lose auf ei-
nem Roman von Martin Amis basie-
renden Film betrachtet Regisseur Jo-
nathan Glazer die Banalität des Bö-
sen. Ungeheuerliches entsteht da-
durch, dass in dem gepflegten Hei-
le-Welt-Garten immer wieder
Schreie, Schüsse, Hundegebell und
das bullernde Grollen der Öfen mehr
oder weniger laut zu vernehmen
sind. Das ist eine zermürbende
Soundkulisse. Wie kann man in so ei-
ner Umgebung leben wollen und ein
normales Leben führen?

Als Rudolf Höß versetzt werden
soll, besteht Hedwig darauf, das
Haus zu behalten. Schließlich haben
sie sich hier in den letzten Jahren et-

FORTSETZUNG FOLGT

Die Rückkehr der alten
weißen Männer
Manche Serien sollten nach der 1.

Staffel enden. In Tulsa King etwa,
dem vorletzten Geniestreich von Tay-
lor Sheridan, wurde Sylvester Stallo-
ne von der städtischen Mafia straf-
versetzt ins kleinstädtische Tulsa,
wo er den Landeiern in aller Ruhe
zeigte, wie man einen ordentlichen
Drogenvertrieb aufbaut und der Kon-

kurrenz aufs Maul haut. Nebenbei
hatte er noch Alt-Konflikte mit sei-
ner Tochter zu klären und ein Tech-
telmechtel mit einer FBI-Agentin zu
bewältigen.

Das war, auch wegen des lakoni-
schen Humors, hübsch anzusehen,
immer wieder überraschend und ir-
gendwas zwischen witzig und ziem-
lich brutal – Taylor Sheridan eben.

Jetzt ist die zweite Staffel da, und
wer lesen kann, durfte sich zurecht
erschrecken: In den Credits wurde
Sylvester Stallone als Co-Autor aufge-
führt. Offensichtlich führt das dazu,

dass der Autor Stallone dem Schau-
spieler Stallone erheblich mehr Text-
anteile zugeteilt hat, weshalb die Fi-
gur jetzt sabbelt wie ein Wasserfall
und die ganze schöne coole Stim-
mung dahin ist, weil der Tulsa King
jetzt aussieht wie einer dieser vielen
geriatrischen Helden, die kein Ende
finden können. (auf Apple TV)

Apropos: Jeff Bridges als The Old
Man ist auch so ein Dauerkampfzau-
sel, der weniger mit Arthrose als mit
weltweiten Feinden zu kämpfen hat.
Weder sein Alter von 73 Jahren noch

sein Lymphdrüsenkrebs, der ihn
2020 ereilte, konnten ihn in der ers-
ten Staffel davon abhalten, jede Men-
ge gut trainierter Kämpfer, die erheb-
lich jünger waren als er, auf die Bret-
ter zu schicken. Das geschah in solch
einem Tempo und in einer stark ver-
dichteten Haltung (Ex-Agent wird
von seinen alten Feinden und Freun-
den gefunden), dass das gar nicht
weiter auffiel. Zu Beginn der zweiten
Staffel reitet er mit seinem alten
Kumpel John Lithgow (der auch
schon auf die 80 zumarschiert)
durchs wilde Afghanistan, um seine

Tochter aus den Händen eines War-
lords zu befreien – alles in Handar-
beit, ohne Hilfe, nicht mal eine Luft-
matratze hat er dabei und schläft auf
dem nackten Felsboden. Die dazu ge-
nuschelten Weisheiten machen das
auch nicht viel besser. (auf Disney +)

Besser machen das Gary Oldman
und sein Team bei den Slow Horses.
Die sind immer noch erfrischend alt-
backen, getragen von Agentenge-
schichten vom Feinsten. Zwar sieht
Oldman absolut nicht aus wie der
Jackson Lamb, wie er im Buche

steht, aber Geist und Geruch des Zy-
nischen und Geschmacklosen verkör-
pert er wunderbar. Vielleicht funktio-
niert die Serie auch in der 4. Staffel
noch so gut, weil sie sich so eng an
den ziemlich genialen Büchern Her-
rons orientiert. Der schreibt immer-
hin die besten britischen Thriller seit
John Le Carré, und die Produzenten
waren schlau genug, diese Bücher
nicht zu verändern. Jackson Lamb
würde sch niemals herumprügeln
wie Stallone oder Bridges; er ist froh,
wenn er ohne Hilfe die Treppe hoch-
kommt. (auf Apple TV)

Tulsa King The Old Man
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was aufgebaut. Ganz so, wie es der
Führer immer propagiert hat.

Glazer erzählt keine Geschichte,
sondern zeigt Betrachtungen des All-
tags der Familie Höß. Gedreht wurde
an Originalschauplätzen. Nicht im
echten Haus, das ist heute wieder be-
wohnt, sondern in einem ähnlichen
ganz in der Nähe. Anhand von histo-
rischen Aufnahmen wurde der Gar-
ten rekonstruiert. Am Set ließ Glazer
dutzende Kameras anbringen, teils
offen, teils versteckt. Das Ensemble
wusste nie, wann und was gedreht
wurde und war immer unter sich.
Die Crew hockte im Keller und beob-
achtete auf Bildschirmen, was oben
geschah. Das hat etwas von Reali-
ty-TV, doch der unangenehm dishar-
monische Soundtrack, ein paar farbi-
ge Screens und einige
Infrarot-Szenen machen deutlich,
dass es sich um etwas anderes
handelt.

Christian Friedel und Sandra Hül-
ler spielen das Ehepaar Höß hervor-
ragend, ohne die historischen Per-
sönlichkeiten nachzuahmen.

Der Film wurde als bester interna-
tionaler Film und für den besten Ton
mit einem Oscar ausgezeichnet. The

Zone of Interest ist einer der bemer-
kenswertesten Filme zum Thema Au-
schwitz aus Tätersicht. Olaf Kieser

GB / USA / POL 2023 R & B: Jonathan Gla-
zer K: Lukasz Zal D: Christian Friedel,
Sandra Hüller, Johann Karthaus, Luis
Noah Witte 105 Min, ab 3. 10. Auf Sky /
Wow

und wie man Männer manipuliert.
Als ein Krieg zwischen verfeindeten
Favela-Banden ausbricht, rückt Re-
beccas Freund als neuer Boss an die
Spitze.

Nach den Erinnerungen der Ra-
quel de Oliveira entstand dieser har-
te, schnelle Film, der vor allem auf
Tempo und wilde Kamerafahrten
setzt. Wechselnd zwischen Hoch-
glanzbildern und körnigen Footage-
Ausschnitten im alten TV-Format,
wirkt der Film auch da authentisch,
wo er es gar nicht ist. Erzählt wird
die Geschichte von Rebecca selbst,
die von der „guten alten Zeit“
schwärmt, als die Cops noch selbst
die Drogen verkauften und der freie
Zugang zur Kundschaft für traum-
hafte Renditen und wilde Partys sorg-
te. Das Einfallen der Cops in die Fave-
las wirkt dann wie ein Militärüber-
fall, Gauner und Polizisten beschie-
ßen einander mit Automatikwaffen.
Auch das hat Regisseur João Wainer
beeindruckend inszeniert. Beeindru-
ckend ist vor allem Maria Bomani als

Rebecca; deren Präsenz und Wucht
trägt den kleinen Film beinahe
mühelos ins Ziel. Victor Lachner

Bandida: A Número Um. Bras. 2024 R:
João Wainer B: Patricia Andrade, Cesar
Gananian, João Wainer, Thaís Nunes;
nach dem Buch von Raquel de Oliviera K:
Miguel Vassy D: Maria Bomani, Jean Amo-
rim, Sue Amoroso, MC Maerechai, seit
September auf Netflix

BANDIDA: DIE NUMMER 1

Die Slumqueen
Die Erinnerungen der Favela-Gangsterin
Raquel de Oliveira

Mit neun Jahren wird Rebecca von
ihrer Großmutter wegen Spiel-

schulden an den örtlichen Rausch-
giftkönig verkauft. Der will die Klei-
ne in seinem Kinderbordell einset-
zen. Rebecca macht schnell klar,
dass bei ihr immer mit Widerstand
zu rechnen ist. Also schickt sie der
Chef-Gauner nicht ins Bordell son-
dern auf die Schule, damit sie ihm
später mal die Bücher führen kann.
Derart verwurzelt und vernetzt,
überblickt Rebecca als junge Frau
sehr bald, wer hier das Sagen hat

MAXXXINE

Durch die Zeiten
Ti West legt noch einmal nach

Nach X und Pearl schickt Ti West
seine Heroine Mia Goth zum drit-

ten Mal in die Welt des Horrors, dies-
mal in direkter Fortsetzung von X:
Maxine Minx will im Hollywood der
80er als „richtige“ Schauspielerin
Karriere machen. Ihre finstere Ver-
gangenheit steht ihr dabei ebenso im
Weg wie ein Serienkiller, der gerade
umgeht.

„The Zone of Interest“

Maria Bomani als „Bandida“
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LATE NIGHT WITH THE DEVIL

Schrecken im Studio
Ein origineller Horrorschocker im Found
Footage Format

Halloween 1977: Jack Delroy ist
Host der Late-Night-Talkshow

„Night Owls“. Über die Jahre hat sich
der charismatisch humorvolle Host
mit seiner Show, die auf leichte Un-
terhaltung mit Sketchen, Interviews
und Spielen setzt, eine treue Fanba-
sis aufgebaut. Leider ist es „Night
Owls“ nie gelungen, die „Tonight
Show“ zu überflügeln. Nun droht der
Sender bei Delroys Show den
Stecker zu ziehen.

Das Halloween-Special soll die
Wende bringen. Die Gäste sind dem
Tag entsprechend ausgewählt. Ein
Medium, ein Skeptiker, eine Parapsy-
chologin und ein junges Mädchen,
das den Massenselbstmord einer Sa-
tans-Sekte überlebt hat und angeb-
lich von einer mysteriösen Wesen-
heit besessen ist, treffen an diesem
Abend aufeinander. Das geht bis zur
ersten Webeunterbrechung gut,
dann beginnen sich unheimliche
Vorfälle zu häufen.

Im Kern ist Late Night With the De-
vil ein geschickt arrangierter Found
Footage-Film. Zu Beginn wird mitge-
teilt, dass es sich um den nie ausge-
strahlten Mittschnitt einer TV-Show
handelt. Statt verwackelter Handka-
merabilder gibt es einen Wechsel
von guten Aufnahmen von TV-Kame-
ras im 4:3 Format und
Behind-the-Scenes-Material.

Mit viel Liebe zum Detail erwe-
cken Cameron und Colin Cairns in ih-
rem Film eine fiktive 70er-Jahre
TV-Show zum Leben und werfen da-
bei auch einen ironischen Blick auf
eine längst vergangene Fernsehzeit.
Die authentisch wirkende Retro-At-
mosphäre macht einen guten Teil
des Vergnügens aus.

Gekonnt lassen die Cairns-Brüder
langsam das Grauen in die Realität
einsickern. Es gibt hübsche Anspie-
lungen auf Genre-Klassiker wie The
Exorcist und The Amityville Horror
oder die Bohemian Grove, um die
sich allerlei krude Verschwörungs-
theorien ranken. David Dastmalchi-
an, den man sonst zumeist in Neben-
rollen sieht, spielt den Host, dem
langsam die eigene Show entgleitet,
großartig.

Das Bonusmaterial bietet zwei
Featurettes. Es gibt Ausschnitte von
den Dreharbeiten. So sieht man zum
Beispiel die hübschen, handgemach-
ten Effekte. Ein zweites beschäftigt
sich mit der Musik für „Night Owls“
und zeigt Aufnahmen aus dem Tons-
tudio. Lohnend ist vor allem „Found
Footage“, eine alternative Schnittfas-
sung des Films. Das Intro und alle
Behnind-the-Scenes-Szenen fehlen.
Bei Werbeunterbrechungen gibt es
ein Testbild mit ein paar unheimli-
chen Überraschungen. Diese Fas-
sung ist gut 20 Minuten kürzer als
die Kinofassung und überzeugt noch
etwas mehr. Late Night With the De-
vil ist einer der originellsten
Horrorfilme der letzten Jahre.

Olaf Kieser

AUS / VAE / USA 2023 R & B: Cameron
Cairnes, Colin Cairnes K: Matthew Temple
D: David Dastmalchian, Laura Gordon,
Ian Bliss, Ingrid Toll, Rhys Auteri 93 Min.
E: Behind the Scenes, Making of „Die Mu-
sik von Night Owls“, Found Footage „Das
Night Owls Halloween-Special“

S C R E E N S H O T S D V D

MARS EXPRESS

Gnothi seauton
Ein Anime-SF über Roboter mit
erwachendem Bewusstsein

Im Jahr 2200 ist der Mars besiedelt.
In Noctis, der Hauptstadt des Roten

Planeten, verschwindet die Robotiks-
tudentin Jun Chow. Privatdetektivin

Wie immer sind Ti West-Filme
eher blutig als erotisch. Während die
Slasher-Effekte manchmal gezeigt
werden, sind die erotischen Momen-
te so keusch wie ein Film aus den
50ern. Mia Goth macht ihre Sache
wie immer gut, der Film streckt sich
ein bisschen durch lange Kamer-
afahrten, die nicht immer Sinn erge-
ben. Alles in allem eine nette Gru-
sel-Unterhaltung für Leute, die abso-
lut nichts Neues sehen wollen. Nett
auch die vielen kleinen Gastauftritte,
die oft gar nichts mit der Story zu tun
haben. Alex Coutts

USA 2024 R & B: Ti West K: Eliot Rockett
D: Mia Goth, Elizabeth Debicki, Giancarlo
Esposito, Kevin Bacon, Bobby Cannavale,
Michelle Monaghan, 114 Min, als Downlo-
ad bei Amazon, Youtube, Maxdome,
Micosoft

TRAP: NO WAY OUT

No Exit
Hannibal Lecter meets Taylor Swift

Der nette Josh Hartnett besucht mit
seiner Tochter das Konzert der

Teenie-Ikone „Lady Raven“ (Saleka
Shyamalan, die Tochter des Regis-
seurs) nur um festzustellen, dass der
Konzertsaal von Cops umstellt ist:

Man sucht einen Serienmörder, von
dem man nur weiß, dass er das Kon-
zert besuchen will. Josh Hartnett
kann dieser Annahme nur zustim-
men, schließlich i s t er dieser Se-
rienmörder.

Trap von Mystery-Meister M.
Night Shyamalan macht kein Ge-
heimnis aus dem Geheimnis seiner
Hauptfigur. Die Spannung bezieht
der Film aus den vielen Versuchen
Hartnetts, das Konzerthaus verlas-
sen zu können, auch unter Einsatz
seines bezaubernden Töchter-
chens.

Das ist ebenso amüsant wie span-
nend und vollkommen unblutig. Die
Ähnlichkeit von „Lady Raven“ mit
einem Taylor Swift-Event sind au-
genscheinlich, dass die Lady am
Ende selbst heftig in die Geschichte
eingebunden wird, ist einer der vie-
len Twists, die sich der amüsante
Film leistet.

Gerade am Ende ist das nicht im-
mer glaubwürdig, aber hey! – das ist
ein Film mit einer schrägen Prämis-
se. Und er funktioniert, auch wegen
seiner Darsteller. Alex Coutts

USA 2024 R & B: M. Night Shyamalan K:
Sayombhu Mukdeeprom D: Josh Hartnett,
Ariel Donoghue, Saleka Mukdeeprom,
Hayley Mills, Alison Pill, 105 Min., als
Download auf Apple TV, Amazon, Sky, Ra-
kuten TV, Magenta, Microsoft

Giancarlo Esposito und Mia Goth in „Maxxxine“

Josh Hartnett und Ariel Donoghue in „Trap“

Horro im TV-Studio: „Late Night With The Devil“
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D V D

Aline Ruby und ihr Androiden-Part-
ner Carlos Rivera sollen die junge
Frau wiederfinden. Das Schnüffler-
duo findet heraus, dass Jun bei ihrer
Forschung wohl auf einen Code ge-
stoßen ist, mit dem Androiden ihre
Programmierung überwinden und
sich über die von den Menschen auf-
gestellten Regeln hinwegsetzen kön-
nen. Für eine Gesellschaft, in der An-
droiden zum Alltag gehören, hat das
unabsehbare Folgen. Wenig überra-
schend haben neben Aline und Car-
los noch andere Parteien Interesse
an der Studentin.

Immer wieder beschäftigt sich das
Science-Fiction-Genre mit dem Ver-
hältnis zwischen Menschen und den
von ihnen geschaffenen Robotern
und KIs. Besonders reizvoll ist die
Frage, was passiert, wenn die Men-
schen die Kontrolle über die künstli-
chen Wesen verlieren?

Auch Jérémie Périns Regiedebüt
Mars Express widmet sich dieser Fra-
ge. Der Animationsfilm misch
Film-noir mit Science-Fiction. Aline
ist eine toughe Detektivin mit einer
Vergangenheit als Alkoholikerin. Ein
implantierter Chip warnt Barkeeper
davor, ihr Alkohol einzuschenken
(eins von vielen Details, mit denen Pé-
rin eine komplexe Welt entstehen
lässt). Alines Partner Carlos wurde
bei einem Roboter-Aufstand getötet.
Sein Wesen wurde auf einen Roboter-
körper übertragen. Ganz reibungs-
los funktioniert die Technik nicht.
Ständig muss er Updates runterla-
den oder geht offline, wenn er die
Verbindung verliert. Der künstliche
Carlos ist in einer Androiden-Selbst-
hilfegruppe, da er seine menschliche
Frau und die gemeinsame Tochter
nicht vergessen kann. In Nachtclubs
gibt es kaum noch menschliche Pro-
stituierte. Auf der Erde leben die Ar-
men, die sich den Mars nicht leisten
können. Es gibt ständige Demonstra-
tionen und Unruhen, da Menschen
mit Robotern und KI um Arbeitsplät-
ze konkurrieren. Aktivisten befreien
Androiden gegen Bezahlung von ih-
rer Programmierung. Aline und Car-
los bekommen es bei ihren Ermittlun-

gen mit korrupten Behörden, Gehirn-
farmen, Roboter-Aktivisten und Ma-
chenschaften von Konzernen zu tun.
Das ergibt trotz vieler bekannter Ele-
mente eine spannende, komplexe
und originelle Geschichte. Auch
optisch weiß Mars Express mit einer
gelungenen Mischung aus Anime
und Ligne claire zu überzeugen.

Olaf Kieser

F 2023 R: Jérémie Périn B: Laurent Sarfa-
ti, Jérémie Périn Deutsche Stimmen: Fran-
ziska Endres, Martin Sabel, Matthias
Klie, Nora Kunzendorf 118 Min.

A GREAT PLACE TO CALL HOME

Nach Hause
Ben Kingsley in einer
SF-Geriatrie-Komödie

Der seltsame Rentner Milton er-
zählt auf Gemeindeversammlun-

gen gerne von dem Alien, das in sei-
nem Garten gelandet ist. Was mit all-
gemeiner Heiterkeit aufgenommen
wird. Dabei hat Milton wirklich ei-
nen Alien zu Hause, der eine kra-
chende Bruchlandung hingelegt hat
und jetzt auf Möglichkeiten wartet,
sein Schiff zu reparieren und wieder
nach Hause zu fliegen. Milton ist
dem Alien dabei keine große Hilfe,
erst als zwei Nachbarinnen einge-
weiht werden, kommt Schwung in
die Sache.

Zum Filmstart hatten wir geschrie-
ben: „Neben Kingsley und den bei-
den rüstigen Rentnerinnen Harriet
Sansom Harris und Jane Curtin (vor
allem die Komikerin Curtin ist mehr
als beeindruckend in ihrer Schrullig-
keit) ist vor allem der stumme Jules
mit aufmerksamen Blicken und gro-
ßer Präsenz überzeugend, immer
changierend zwischen ein bisschen
beängstigend und kindhaft und
freundlich. In dem Latex-Anzug für
Jules steckt die nur 1,50 große Stunt-
frau Jade Quon. A Great Place To
Call Home hat keine großartigen
Tricks, keine Verfolgungsjagden, kei-
nen Sex, keine Schlägereien. Einmal
kommt ein kleiner Strauchdieb vor,

aber wir sehen nicht einmal, was mit
ihm geschieht. Es geht einfach nicht
gut für ihn aus, dass er Jules‘
Aufmerksamkeit erregt.

Und was am schönsten ist: Es gibt
auch keine tiefen Wahrheiten, keine
Merksätze über das Leben. Es gibt
nur eine kleine, verrückte Geschich-
te, nett inszeniert mit einem großarti-
gen Ensemble und einem versöhnli-
chen Ende. Muss ja auch mal sein.“

Alex Coutts

Jules. USA 2023 R: Marc Turteltaub. B:
Gavin Steckler K: Christopher Norr D: Ben
Kingsley, Harriet Sansom Harris, Jane
Curtin, Jade Quon, Zoe Winters, 87 Min.

A QUIET PLACE: TAG EINS (4K UHD)

Das Sterben am Ende der
Welt
Das Prequel ist ein kontemplatives
Durcheinander

So schön staubig sah New York
nicht mehr aus seit 9/11, und die

Filmemacher betonen in den Extras
auch, dass sie vor allem New York
zeigen wollten. Dabei haben sie, wie

man in den üppigen „Extras“ er-
fährt, die Stadt komplett in England
nachgebaut, Viertel für Viertel, im-
mer erst vor und dann nach der Zer-
störung.

Die Sorgfalt der Sets entspricht
der Subtilität der Darstellerin Lupita
Nyong’o, die als verbitterte junge
Frau mit Krebs im Endstadium dem
Weltuntergang mit einem trotzigen
„Na und?!“ begegnet. Die Handlung
allerdings passt nicht so ganz zu den
allgegenwärtigen Aliens, die gerade
die Welt aufessen und jeden zwin-
gen, mucksmäuschenstill zu sein-
das kennt man aus den ersten beiden
Teilen, die John Krasinski inszeniert
hat. Hier war er nur am Drehbuch be-
teiligt und ließ Michael Sarnoski die
Regie übernehmen, der zuvor den
wundervollen John Cage-Film Pig
gemacht hat und sich in dieser
Großproduktion wacker schlägt.

Beim Zug durch die staubige Ge-
meinde merkt man irgendwann,
dass man über die Alien-Invasion
nichts weiter erfahren und nur Lupi-
ta Nyong’o beim Sterben zusehen
wird. Das ist zwar bewegend und
spannend, aber eigentlich ein ande-
rer Film. Einer, der mehr als Kam-
merspiel angelegt wäre und nicht als

Lupita Nyong’o in „A Quiet Place: Tag eins“

Schöne neue Welt: „Mars Express“

Nachbarschaftshile: „A Great Place To Call Home“



ULTIMO 19

EIN GLÜCKSFALL

Murder mystery
Woody Allens 50. Film – ein
müdes Alterswerk

Einen Film in und über Paris dre-
hen, in dem die Schauwerte der

Stadt nicht vorkommen – das wäre
früher undenkbar gewesen. Genau
wie die nervtötende Wackelkamera,

die im ersten Drittel mehr Bewegung
vortäuscht als die lahme Story er-
zeugt. Die seltsame Farbdramatur-
gie und das pausenlose Geschnatter
(alles auf Französisch!) geben dem
seltsamen Alterswerk dann den letz-
ten Tritt die Treppe runter: Alles,
was hier verhandelt wird (Liebe, Ei-
fersucht, Untreue, Mord) hat Allen
bereits abgehandelt, immer witziger,
immer originelle, selten so einfalls-
los. Die gelangweilte reiche Frau
und ihr Liebhaber, der böse reiche
Mann und seine Beziehungen zur Un-
terwelt: Nichts davon berührt einen
wirklich, da die Personen trotz des

optische Überwältigung mit Rumms
und Zisch. Alex Coutts

USA 2024 R: Michael Sarnoski B: Michael
Sarnoski, John Krasinski, Brysan Woods
K: Pat Scola: Lupita Nyong’o, Joseph
Quinn, Alex Wolfs, Djimon Hounsou, Ellia-
neUmuhire, 99 Min. / E: diverse Features
zum Making of, Deleted und verlängerte
Szene

DICKS. DAS MUSICAL (BD)

Aus der Geschäftswelt
Ein irres Musical mit Pepp und bösem
Humor

Das doppelte Lottchen in der
Schwulen-Version mit Gesangs-

einlagen. So muss man sich die Verfil-
mung des Off-Broadway-Hits „Fu-
cking Identical Twins“ von Josh
Sharp und Aaron Jackson vorstellen,
die hier auch das Drehbuch verfasst
haben.

Zwei Sales-Manager stellen bei ei-
ner Firmenfusion fest, dass sie (einst
getrennte) Zwillinge sind (und sehen
sich dabei kein bisschen ähnlich!).
Ihr Bestreben ist es fortan, ihre
(schrecklichen) Eltern wieder zusam-
menzubringen. Diese mehr als dün-
ne Handlung liefert die Grundlage
für eine Menge rasanter Tanz- und
Gesangsnummern und jeder Menge
obszöner Komik, die sich schwer am
Tunten-Humor von „Ein Käfig voller
Narren“ orientiert. Für den US-Kino-
start (in Deutschland hat sich nie-
mand getraut, das herauszubringen)
war die Werbezeile: „Dicks. Better
Than Oppenheimer“. Victor Lachner

Dicks. The Musical. USA 2023 R: Larry
Charles B: Josh Sharp, Aaron Jackson K:
Michelle Lawler D: Josh Sharp, Aaron Jac-
kson, Nathan Lane, Megan Mullaly, 86
Min.

Dauergeschnatters schemenhaft
bleiben.

Im zweiten Drittel kommt wenigs-
tens die Kamera zur Ruhe (vorüber-
gehend) und die Geschichte setzt
sich in Gang: Ein Mord geschieht,
den wir so wenig sehen wie die Fol-
gen davon. Von Crimes and Misde-
meanors bis Manhattan Murder Mys-
tery hat Allen das alles schon mal ver-
filmt. Der Rest ist von Chabrol, und
selbst der hat es früher besser
hinbekommen. Thomas Friedrich

Coup de chance F 2024 R & B: Woody Al-
len K: Vittorio Storaro D: Lou de Laáge, Va-
lerie Lemercier, Melvil Poupaud, Niels
Schneider, 96 Min.

Männer an der Leine: „Dicks. Das Musical“



ENERGIE PUR!
VOM DDR-UNDERGROUND IN DIE CHARTS:

»DRITTE WAHL« SIND DIE INSTITUTION DES DEUTSCHEN PUNKROCKS

W
er Punkrock liebt, kommt an
dieser Kombo nicht vorbei.
Vor über 35 Jahren in Ro-
stock gegründet, gehörte die

Dritte Wahl damals zum musikali-
schen Underground der DDR. Die
Band spielte Deutschpunk mit Metal-
Einflüssen und lieferte mit politisch-
kämpferischen Texten genau das ab,
wofür es im einstigen Arbeiter- und
Bauernparadies die volle Klatsche
staatlicher Repressionen gab. Auch
nach der Wende blieb sich die Dritte
Wahl, was ihr politisches Engage-
ment anging, treu. In einen Song wie
,,Macht die Augen auf“ thematisier-
ten sie die rassistischen Krawalle vor
einer Asylunterkunft und einem
Wohnheim für vietnamesische Ver-
tragsarbeiter in Rostock-Lichtenha-
gen im Jahr 1992. Und in einem Lied
wie ,,Mainzer Straße“ stand die ge-
waltsame Räumung der besetzten

Häuser an der Mainzer Straße im Fo-
kus, die den Berliner Bezirk Fried-
richshain 1990 kurzzeitig zu einem
Kriegsschauplatz werden ließ.

2005 geschah dann das Unfass-
bare: Marko ,,Busch’n“ Busch,
Gründungsmitglied, Sänger und
Bassist der Dritten Wahl, verstarb
im Alter von gerade einmal 35 Jah-
ren an einer Krebserkrankung. Die
Band entschied sich, auch auf aus-
drücklichen Wunsch von Busch’n,
weiterzumachen. Den Gesang über-
nimmt Gitarrist Gunnar Schroeder,
der aus Liebesgründen nach Mün-
ster umzieht. Und als Neuzugang
spielt Stefan Ladwig seit 2005 den
Bass. In der Folgezeit veröffentli-
chen Dritte Wahl auf ihrem eigenen
Label diverse Studio- und Live-Al-
ben und touren regelmäßig durch
die gesamte Republik.

Wie beliebt und respektiert die

Rostocker sind, zeigt das 2013 zum
25. Bandjubiläum erschienene Tri-
bute-Album, auf dem 25 Bands,
darunter In Extremo, Killerpilze,
Heaven Shall Burn, Rasta Knast
u.v.a. die Songs der Rostocker co-
vern.

2015 gibt es gleich zwei Premie-
ren: Als neues viertes Mitglied wird
Holger Hüwe, Schlagzeuger der
Münsteraner Punkband Daddy
Longleg, als Gitarrist und Key-
boarder engagiert. Außerdem ge-
lingt mit dem im selben Jahr er-
scheinenden Album ,,Geblitztdings“
erstmals der Einstieg in die Charts.
Eine Eintagsfliege? Von wegen.
Auch die 2017 und 2020 erschienen
Follow-ups ,,10“ und ,,3D“ landen
auf Platz 12 und Platz 6 der deut-
schen Album-Charts.

Da Dritte Wahl sich als politische
Punkband treu geblieben sind, blei-

ben die sonst mit Erfolg so oft ein-
hergehenden ,,Verräter“-Rufe denn
auch zu recht aus. ,,Urlaub in der
Bredouille“ heißt das aktuelle, im
letzten Jahr in die Umlaufbahn ge-
schickte Dritte Wahl-Album. Und
wer jetzt denkt, dass die Herren
nach 35 Jahren altersmilde gewor-
den sind, hat sich gewaltig geirrt.
Mit wütenden, revolutionären
Punksongs, rockig-treibenden Me-
lodien, die teilweise mit messer-
scharfem Metal in Szene gesetzt
werden, strotzt das Album nur so
vor Energie. Nicht von ungefähr
gelten Dritte Wahl als Institution
des deutschen Punkrocks. Und in
Zeiten wie diesen, braucht es Bands
wie diese, die sich nicht in Belanglo-
sigkeiten ergehen, mehr denn je.

Alexandra Mai

MÜNSTER,  SKATERS PALACE 2.11.

K O N Z E R T E

Fast schon ein Heimspiel: ,,Dritte Wahl“ feiern ihren 35. Geburtstag live in Münster
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TONTRÄGER
Geister-Gitarren, Sinatra-Samples

& LoFi-Electropop vom Rummelplatz 

DAVID GILMOUR
LUCK AND STRANGE

S O N Y  M U S I C

Der Output der immer noch kreati-
ven Herren Roger Waters und Da-
vid Gilmour wird von Millionen von
Fans daran gemessen, ob er etwas
von der Pink Floyd-Magie alter
Tage ausstrahlt. Und wo Waters

sich in aktueller Politik verheddert,
schwelgt Gilmour in eleganten
Songs mit Gitarren-Sounds, die er
für Pink Floyd entwickelt hat.
Gleich im gefühlsgeladenen Titel-
stück gibt’s reichlich von seinem ju-
bilierenden Gitarrentönen sowie
die unvergleichlichen Keyboard-
Klänge des verstorbenen Rick
Wright. Auch ,,The Pipers Call“ ist
von bezaubernder Eingängigkeit.
Das maue ,,A Single Spark“ hinge-
gen muss man sich erst schön hö-
ren. Dafür gefällt ,,Between Two
Points“, ein nachdenkliches Balla-
den-Duett mit Tochter Romany, um
so besser, beendet David Gilmour
es doch mit einem brillanten Gitar-
rensolo. Und ,,Dark And Velvet
Nights“, ein getragener Rocker im
,,Money“-Stil, geht runter wie
nichts. Das finale ,,Scattered“ ent-
lässt mit vielen Floyd-Zitaten und
einem ausgedehnten Gitarrensolo
aus einem Album, das David Gil-
mour hervorragend hinbekommen
hat. ,,Shine On You Crazy Dia-
mond“, kann man da nur sagen.

Andreas Dewald

JOAN AS POLICE WOMAN
LEMONS, LIMES AND ORCHIDS

P I A S

Die amerikanische Musikerin Joan
As Police Woman, mittlerweile als
Keyboarderin und Background-
Sängerin auch Teil der Liveband
von Iggy Pop, ist bisher mit kunst-
vollen Popsongs und beseeltem Ge-
sang aufgefallen. Auf ihrem zehn-
ten Studioalbum zapft sie nun ihre
Jazz-Einflüsse an, ohne dass sie
wirklich Jazz spielt. Dazu findet
man einfach zu viele elektronische
und poppige Elemente. Und das
macht die neuen Stücke von Joan
wunderbar zugänglich und einla-
dend und zugleich anspruchsvoll
und elegant. Gleich das melodiöse
,,Back Again“ nickt man begeistert
mit, während etwa das elegische
,,With Hope In My Breath“ und das
fingersnippend coole ,,Started Off
Free“ sanft in ihren Bann schlagen.
In den Songs geht es um Liebe und
Verlust, um universelle Themen
also, es sind Hymnen an das Fest-
halten und zugleich Segnungen des
Loslassens. Das wurde einem sel-
ten so schön nahe gebracht.

Andreas Dewald

BRIGHT EYES
FIVE DICE, ALL THREES

D E A D  O C E A N S

Der Albumtitel und der atmosphä-
rische Opener, in dem ein Sample
aus einem Sinatra-Film gespielt
wird, bei dem Würfel in bester
ASMR-Manier auf dem Tisch lan-
den, legen nahe, dass alles nur eine
Frage des Glücks sei. Aber wer, wie
die Band aus Nebraska, mittlerwei-
le auf 10 Alben und eine über 20
Jahre lange Bandgeschichte zu-
rückblickt, muss irgendetwas rich-
tig gemacht haben. Und die richti-
gen Freunde haben. Schließlich ge-
ben sich auch Cat Power und The
National-Frontmann Matt Bernin-
ger die Ehre, als Gäste auf einem
Album aufzutreten, das den
Folkrock der Band zwar nicht neu
erfindet, sich aber wie ein gemütli-
ches Nachhausekommen anfühlt –
eine musikalische Umarmung aus
warm klingenden akustischen Gi-
tarren, Glocken und Mundharmo-
nikas. Wer genau hinhört, wird
zwischendurch ein Plattenscrat-
chen entdecken, bevor die Drums
durchdrehen. Ansonsten ist Herr
Oberst in seinen Vierzigern nicht
weniger introspektiv unterwegs.
Und bleibt ein toller Geschichtener-
zähler. Christopher Hunold

LICE
THIRD TIME AT THE BEACH

A D 9 3

Eigentlich beschäftigt sich das bri-
tische Label ,,AD93“ eher mit den
abseitigen Ausläufern elektroni-
scher Musik und liefert jährlich
einige Highlights experimenteller
Klänge in Albumform. Wenn sie
sich dann doch einmal für Platten
entscheiden, die mit handelsübli-
chen Instrumenten wie Gitarre und
Schlagzeug daherkommen, muss
da etwas Besonderes dran sein –
und im Fall der britischen Artrock-

MERCURY REV
BORN HORSES

B E L L A  U N I O N  /  R O U G H  T R A D E

Der atmosphärische Sound von
Mercury Rev hatte ja immer schon
eine Anmutung von Jazz. In seinen
schönsten Momenten erinnerte er
an alte Miles Davis-Platten. Auf
dem neuen Album ,,Born Horses“
ist das nicht anders. Gleich im Ope-
ner ,,Mood Swings“ entführt die
Band mit jubilierender Trompete
und geheimnisvollem Sprechge-
sang in ihr musikalisches Univer-
sum. ,,Ancient Love“ greift diesen
Faden auf und spinnt ihn mit gei-
sterhafter Gitarre und Trompeten-
tönen weiter. Das Motiv des Flie-
gens sei eine zentrale Idee bei
diesem Album gewesen, sagen
Mercury Rev, und tatsächlich ver-
setzen die Stücke uns in einen
Schwebezustand. Das melodie-
trunkene ,,A Bird Of No Address“ ist
für Mercury Rev-Verhältnisse ein
richtiger Pop-Song, allerdings mit
opulenten Strings. Das swingende
Titelstück schließlich überrascht
mit einem Saxophon-Solo, das auch
Pink Floyd nicht besser eingebaut
hätten. Andreas Dewald
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Band Lice ist das unbedingt der
Fall. Wie eine krachende Oper zie-
hen sie ihr neues Album auf. Die
Songs stolpern durch verschiedene
Genres, sind betont dramatisch
und werden von den Vocals des
Sängers und Songwriters Alastair
Shuttleworth immer wieder in dü-
stere Ecken getrieben, aus denen
sich die Bandmitglieder mühsam
herausspielen müssen. Angelegt
als dreiteiliges Epos darüber, wie
Menschen die Welt um sich herum
wahrnehmen, ist die Platte aber
auch ohne den bemühten themati-
schen Überbau eine Reise, die man
antreten sollte – besonders, wenn
man das Gefühl hat, dass mit Gitar-
ren nichts Spannendes mehr anzu-
fangen sei. Christopher Hunold

MERMAID CHUNKY
SLIP SLAF SLOF

D F A

Wenn James Murphy einer deiner
größten Fans ist, hast du einiges
richtig gemacht. Der Chef der New
Yorker Disco-Punk-Ikone LCD So-
undsystem und Mitbegründer des
Labels ,,DFA“ traf das britische Duo
Mermaid Chunky vor einigen Jah-
ren zufällig und war sofort von ih-
rem eigenwilligen Electropop be-
geistert, der mehrere Genres und
Stimmungen bedient. Das ist LoFi-
Leierkasten-Musik, bei der man auf
dem Rummelplatz gerne mal ste-
hen bleibt. Drum Machines, Flöten,
Keyboards und Chöre werden hier
zu überlangen Pop-Perlen geschlif-
fen. Über grummelnden Bässen be-
ginnen die beiden sprechzusingen,
nur um dann Bläser und
quietschbunte Synthie-Melodien
willkommen zu heißen. Macht rich-
tig Spaß! Christopher Hunold

THE SMASHING PUMPKINS
AGHORI MHORI MEI
T H I R T Y  T I G E R S  /  M E M B R A N

Billy Corgan, Sänger, Gitarrist und
Mastermind der Smashing Pump-
kins, ist mit seiner reformierten
Band vom Grunge zu einem Prog-
rock gewechselt, der voller Ideen,
Ecken und Kanten steckt. Auf
diesem 13. Album, für das die alten
Mitglieder Jimmy Chamberlin,
James Iha und natürlich Billy Cor-
gan zurückgekehrt sind, regieren
Corgans leicht näselnder Sirenen-
gesang und mächtige, verzerrte
Gitarren-Riffs, konterkariert von
sanften Akustik-Gitarren und flä-
chendeckenden Keyboard-Schwa-
den. Alles immer schön ver-
schachtelt und voller Drang und
Drama. Das flammende ,,Sighom-
mi“ mit seiner eingängigen Me-
lodie, das erhebende ,,Pentecost“
mit fast zärtlichen Piano-Sounds
und der wilde Ritt des Uptempo-
Tracks ,,Sicarus“ mit Corgans
verschlungenen Vocals und be-
rückenden Harmonien ragen her-
aus. Kraftvoll und ideenreich

rocken sich die Pumpkins zurück
nach vorne! Andreas Dewald
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HEIRAT ODER PRÜGEL
»ALLES MUSS REPARIERT WERDEN!«, FINDET DIE ANTILOPEN GANG

S
eit fünfzehn Jahren gibt es die
einst in Düsseldorf gegründete
Antilopen Gang nun schon, auf
das Konto der drei Um-die-

Vierziger Koljah, Danger Dan und
Panik Panzer gehen grandios böse
Hip Hop-Songs wie ,,Beate Zschäpe
hört U2“ oder ,,Baggersee“. Doch
nach dem Riesenerfolg von Danger
Dans Soloalbum ,,Das ist alles von
der Kunstfreiheit gedeckt“ musste
sich das Trio erst einmal wieder sor-
tieren. Und besiegte die kreativen
Anlaufschwierigkeiten, indem es für
sein neues Album ,,Alles muss repa-
riert werden“ parallel zehn Rap- und
zwölf Punkstücke aufnahm.

Ultimo: Im Song ,,Das Leben ist
schön“ zählt ihr auf, was ihr alles
gutfindet, beispielsweise Pommes.
Aber gilt die Zeile ,Ich halte ,Wind
of Change’ für ein schönes Lied’
für euch alle?
Koljah: Ich finde, die Scorpions sind
eine Superband. Überhaupt liebe
ich Hardrock-Balladen sehr, etwa
die späten Hits von Aerosmith!
Danger Dan: Ich höre mir sowas
nicht an.
Ansonsten stehen die schönen Din-
ge nicht unbedingt im Vorder-
grund eures neuen Albums. Die er-
sten zehn Songs, also der Rap-Teil,
sind ernst und wenig ironisch.
Woran liegt das?
Koljah: Das liegt daran, dass wir
unmittelbar nach dem 7. Oktober,
also dem Massaker der Hamas an
den Menschen in Israel, mit dem
Schreiben begonnen haben. ,,Okto-
ber in Europa“ war das erste richti-
ge Lied, das es auf die Platte ge-
schafft hat. Zu der Zeit waren über-
all auf der Welt antisemitische Auf-
märsche oder ,Postkoloniale Uni-

Camps’ zu beobachten.
,,Fickt eure Positivität“ heißt es
gleich im zweiten Albumsong
,,Traumtänzer und Schönmaler“.
Hat euch das Massaker den letzten
Rest Optimismus geraubt?
Koljah: Mein Optimismus ist seit 20
Jahren nicht mehr vorhanden...
Im Lied ,,Wenn das hier vorbei ist“
überlegst du, ob du nicht vielleicht
einen Tretbootverleih im Trepto-
wer Park aufmachen möchtest.
Ein Plan für die Zeit nach der Kar-
riere?
Danger Dan: Als Tretbootverleiher
kann man den ganzen Tag am Was-
ser sitzen, und das genieße ich sehr.
Allerdings wäre mir Barbados noch
lieber als der Treptower Park.
Habt ihr gleichzeitig an den Punk-
und Rap-Stücken gearbeitet?
Danger Dan: Ja. Wenn man sich
den ganzen Tag durch einen Rap-
song gekämpft hatte, war es sehr
erleichternd, zum Runterkommen
ne Punknummer rauszuschütteln.
Wir haben dabei einfach mit unse-
ren Einfällen Pingpong gespielt, als
wären wir wieder 15.
Daniel, wie schwer ist es gewesen,
von deinem Erfolg mit ,,Kunstfrei-
heit“ wieder runterzukommen?
Danger Dan: So schlimm war das
nicht. Das hat ja auch alles viel Spaß
gemacht. Bloß haben wir zu der Zeit
unser eigenes Label ,,Antilopen
Geldwäsche“ gegründet und waren
wahnsinnig viel mit administrati-
ven und buchhalterischen Dingen
beschäftigt. Das war viel Arbeit!
Privat war es etwas anstrengend,
plötzlich auch mal erkannt zu wer-
den. Viele Leute wollten mich nun
heiraten! Andere mich verprügeln.
Da muss man erstmal mit umge-
hen… Interview: Steffen Rüth

Hausbesuch bei der Antilopen-Gang: ,,Wir sind gar nicht sooo toll,
 aber die anderen sind noch schlechter…“

I N T E R V I E W
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COMICS

Der Zeichenstil des Franzosen Bruno Du-

hamel ist ein bisschen putzig. Seine Figu-

ren sind vor allem niedlich und ein biss-

chen schrullig. Wenn er traurige Geschich-

ten erzählt (und das macht er sehr schön),

ergibt das einen spannenden Kontrast.

Wenn er satirische Geschichten erzählen

will, sieht das manchmal so aus wie auf

der Witze-Seite der TV-Zeitschrift. Erst-

kontakt heißt die neue deutsche Veröffent-

lichung im avant Verlag, die bereits 2019

in Frankreich erschien. Die spielt in einem

abgelegenen schottischen Dorf, wo ein

(klar:) schrulliger Hobbyfotograf aus Ver-

sehen ein Loch-Monster fotografiert und

ins Netz gestellt hat. Jetzt rennt ihm die

Weltpresse die Bude ein und mit der

Dorfidylle ist es dahin. Das führt zu ei-

nigen lustigen Beobachtungen und

netten Szenen, aber: da wär mehr

drin gewesen. Immerhin: Nett anzu-

schauen. (Aus dem Französischen

von Lilian Pithan. Avant Verlag, Ber-

lin 2024, 72 S., HC, 22,-) /// -vl-

Outline handelt vom letzten Schuljahr, wenn sich alles nur noch um gute Noten und die Ab-

itur-Prüfung dreht. Die letzte Klassenfahrt liegt an, Liebschaften werden ernst, und was

das Leben jetzt bringen mag, weiß sowieso niemand. Diese Stimmung hat Michèle Fi-

schels in ihrer Abschlussarbeit für den Masterstudiengang Design am der FH Münster in

einem Comic zusammengefasst, der jetzt unter dem Titel outline erschienen ist. Fischels

kann unbestritten sehr schön Stimmungen und Landschaften einfangen, in einem leichtem

Aquarellstil, der vor allem den Wechsel der Jahreszeiten spiegelt. Mit den Figuren und Phy-

siognomien hat sie´s leider nicht so sehr. Da vereinfacht sie sehr ins Karrikaturenhafte,

was bisweilen etwas anstrengend ist, wenn etwa ein wirklich schlecht gezeichnetes Ten-

nismatch sich über mehrere Seiten streckt oder wenn lange Dialoge in zunehmend hilflose-

ren Zeichnungen landen. (Reprodukt, Berlin 2024, 206 S., SC, 24,-) /// -aco

Die Ladies with Guns sind in Band 3

schließlich im Knast gelandet. In einem Hochsicherheitsgefängnis für Männer. Und weil

sich alles im Wilden Westen abspielt, ist es dort nicht nur gefährlich, es ist auch erschre-

ckend unhygienisch. Und es riecht nicht gut. Viele Gründe also für das erfrischend ge-

walttätige Quartett, vom ersten Tag an einen Ausbruch zu planen. Der denn auch

schließlich mit einem Wumms vonstatten geht. Szenarist Olivier Boucquet und Zeich-

nerin Anlor finden immer wieder die feine Balance zwischen Drama und Unterhaltung.

Die permanente Frauenbelästigung ist eben nicht nur ein Motiv, um die Geschichte vor-

anzutreiben, ebenso wie der ständig präsente Rassismus gegen Schwarze und Indigene

ein wesentlicher Bestandteil dieser Geschichte ist. Dass die Männer dabei allesamt eindi-

mensionale Halunken sind, ist dabei kein gültiger Einwand. Manchmal muss man mit

breitem Pinsel arbeiten, um Kontraste herauszustellen. (Aus dem Französischen von

Hanna Reininger, Splitter, Bielefeld 2024, 70 S., HC, 18,-) /// -aco-
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DIE KLEINE KRIMIRUNDSCHAU
MORD & TOTSCHLAG IM ÜBERBLICK

Jake Lamar: Das schwarze Chamäle-
on – Übersetzer Robert Brack erklärt in
seinem Nachwort diesen College-Krimi
gleich zum „Klassiker der schwarzen
Kriminalliteratur“. Wenn man das et-
was tiefer hängt, erhält man eine eben-
so klugen wie geschwätzige Satire über
den Uni-Betrieb, akademische Eifer-
süchteleien und die vielen Rückschläge
der Bürgerrechtsbewegung. Der

schwarze Erzähler Clay Robinette war
mal Journalist (wo er beim Mogeln er-
wischt wurde) und ist heute Dozent für

„Creative Non-Fiction“. Eines Nachts
steht ein Kollege vor der Tür: Auf sei-
ner Couch im Institut liege eine nackte
tote Studentin. Er habe sie da nicht hin-
gelegt. Es hilft auch nicht, dass die Tote
mal die Geliebte von Clay gewesen ist
und gerade mal 19 Jahre alt wurde und
weiß ist. Soweit das Buch, das Ende der
90er spielt, die Geschichte der Schwar-
zen-Emanzipation in den USA erzählt,
von Martin Luther King und warum es
in den USA einfach nicht vorangeht.
Das ist lehrreich, witzig und spannend.
Der Kriminalfall allerdings, der das al-
les zusammenhalten soll, tritt fürchter-
lich auf der Stelle und endet in einer Lö-
sung, die nicht überrascht. Letztlich
sind Institutseifersüchteleien die Ursa-
che für den Mord, und FBI und Bürger-
rechte waren nur Beigabe. (Aus dem
Englischen und mit einem Nachwort
von Robert Brack. Edition Nautilus,
Hamburg 2024, 326 S., 22,-)

Ralf Siepmann: Blutwappen – Die To-
ten an Ems und Donau – Wiedenbrück
im Frühjahr 1965: Auf dem Heimweg
von ihrer Abi-Party stolpert eine junge
Abiturientin auf dem Kirchplatz regel-
recht über die grausam zugerichtete
Leiche eines Mannes. Das sorgt in dem
Städtchen natürlich für Aufsehen, denn
seit gut 20 Jahren gab hier keinen

Mord mehr. Hauptkommissar Josef Bro-
ckentrup bekommt den Fall zugeteilt,
hat aber so seine Schwierigkeiten,
denn ein Mord passt nicht so in das sau-
bere Image der Stadt. Wenig später
wird in Wien ein ähnlich zugerichtetes
Opfer gefunden. Dort arbeitet der junge

Kripo-Beamte Toni Sramek zusammen
mit seinem erfahrenen Vorgesetzten
Aloys Lukacek an dem Fall. Beide Opfer
weisen auffällige, in die Haut geritzte
Muster auf, die die Polizisten in Wieden-
brück und Wien zunächst vor Rätsel
stellen. Erst allmählich zeichnet sich
ab, dass beide Opfer eine NS-Vergan-
genheit hatten und vom System der
Zwangsarbeit profitiert haben. Bei den
Ermittlungen rückt das Kriegsgefange-
nenlager Stalag 326 Stukenbrock in
den Fokus. Auch Brieftaubensportler in
der CSSR und ein Fürst der K.u.K.-Ära
scheinen in den Fall verstrickt zu sein.
Blutwappen ist Siepmanns Romande-
but. Der pensionierte Journalist war un-

ter anderem für den Deutschlandfunk
und die Deutsche Welle tätig. Er wuchs
in Rietberg auf und machte 1965 sein
Abitur am Gymnasium Wiedenbrück.
Man könnte seinen Roman als zeithisto-
rischen Krimi mit Lokalkolorit bezeich-
nen, denn besonders in den Kapiteln,
die in Wiedenbrück, Rietberg und der
Senne spielen, lässt sich der biographi-
sche Bezug erkennen. Der Roman führt
in eine Zeit des Umbruchs. Die Aufar-
beitung der NS-Vergangenheit hat erst
begonnen und noch immer bekleiden
Leute Posten, die sie schon bei den Na-
zis innehatten. Die jüngeren Generatio-
nen beginnen erst allmählich Fragen
zu stellen. Siepmann beschreibt die ost-
westfälische Provinz Mitte der 1960er
Jahre recht anschaulich. Kirche und
konservative Werte sind noch bestim-
mend. So werden den Abiturientinnen
und Abiturienten bestimmte Rollen zu-
geschrieben. Viele fügen sich, ein paar
wollen jedoch mehr und der Enge ent-
fliehen. Siepmanns Stil ist durchaus an-
spruchsvoll. Er schreibt im Präsens
und streut als allwissender Erzähler im-
mer wieder Exkurse ein. Mal geht es
um Oper, mal um Historie. Kennt man
sich einigermaßen mit der deutschen
Nachkriegsgeschichte aus, können
manche Ausführungen leicht beleh-
rend wirken, besonders wenn sie in
Großbuchstaben am Ende eines Kapi-
tels auftauchen. Das macht die Lektüre
aber nicht weniger interessant. (Verlag
M. Borner, Gütersloh 2024, 282 S., 20,-)

Mick Herron: Slough House. Ein Fall
für die Slow Horses – Auch im siebten
(und vier Jahre zurückliegenden) Band
hält Herron das Niveau. Die etwas al-
bernen Gebäude- und Lokalitätenbe-
schreibungen hat er zurückgefahren zu-
gunsten seines trockenen Witzes und ei-

ner gut durchdachten Story, die gerade-
zu an einem vorbei rauscht. Als Agen-
ten ermordet werden, wird schnell
klar, dass jemand hier eine Liste abar-
beitet, die gar nicht mehr existieren
sollte, da sie aus dem System gelöscht
worden war. Gleichzeitig verschärfen
sich die Probleme für die Geheimdienst-
chefin, die sich einen Mordauftrag in
Russland privat finanzieren ließ, was
ihr jetzt doppelt Ärger einbringt: Die
Russen sind sauer, und die privaten

Geldgeber sitzen ihr im Nacken und
wollen mehr Einfluss. All das wird in ei-
ner äußerst eleganten Sprache erzählt,
deren Untiefen manchmal beinahe un-
bemerkt am Leser vorbei rauschen. Im-
mer noch einer der besten Thriller-Se-
rien. Schade, dass Diogenes so langsam
mit der deutschen Veröffentlichung vor-
ankommt. Und schade, dass Herrons
andere Serie bisher nicht auf Deutsch
erscheint. (Aus dem Englischen von Ste-
fanie Schäfer. Diogenes, Zürich 2024,
431 S., 19,-)

Ross Thomas: Die Narren sind auf un-
serer Seite – Wahrscheinlich eine der
stärksten Thomas-Romane und ein Hö-
hepunkt der Wiederveröffentlichung
im Alexander Verlag, der hier „die ers-
te vollständige deutsche Ausgabe in
neuer Übersetzung“ präsentiert, wie
stolz auf dem Cover vermeldet wird. Ei-
nerseits gibt es eine etwas alberne Ge-
genwartshandlung, in der es darum
geht, wie man sich eine Stadt voller
Spießer und Betrüger und korrupter
Honoratioren unterwirft – das erinnert
ein bisschen an Jim Thompson, der
Meister der spießigen Psychopathen,
spielt allerdings in den oberen Etagen,
während Thompson meistens in der un-
teren Schubladen der Stadt herumwühl-
te. Andererseits gibt es parallel eine
Handlung, die in der Vergangenheit
spielt und den Werdegang des Agenten

Grafik: Atelier Eickhoff
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Lucifer Dye erklärt. Dem begegnen wir
zu Anfang, als er aus einem Hongkon-
ger Gefängnis entlassen wird (der Ro-
man erschien erstmals 1970) und von
seinem Arbeitgeber gefeuert wird:
Beim Verhör mit einem Lügendetektor
ist es etwas mörderisch schiefgegan-
gen, was zur Enttarnung des 11 Jahre
erfolgreich tätigen US-Agenten führte.
Wie Lucifer Dye als Kind nach China
kam und warum er in einem Bordell
großgezogen wurde und trotzdem für
den US-Geheimdienst arbeitete – das
ist eine überaus wilde Story, mit drama-
tischen Wendungen und ganz großes
Melodram, allerdings erzählt mit dem
furztrockenen Tonfall und Humor von
Ross Thomas, der keine Sentimentalitä-

ten zulässt, selbst wenn die große Liebe
eines Helden vergewaltigt und ermor-
det wird. Thomas´ Stärke sind nicht nur
sorgfältig nach Klischee gezeichnete
Charaktere (vom korrupten Polizeichef
bis zur Nutte mit Herz), bemerkens-
wert sind vor allem seine Beschreibun-
gen über die Handlung hinaus, wenn er
etwa nach 350 Seiten eine Stadtbe-
schreibung liefert, die mehr erklärt als
alle psychologischen Erzähl-Finessen.
Wie sich die Stadt aufteilt in Reichen-
viertel mit Rasensprenger und Cocktail
und Langeweile, in die Malochervier-
tel, wo die Bewohner nach der Arbeit
nur geschafft mit einem Bier im Schat-
ten ihres kleinen Gartens sitzen und die
Kinder anbrüllen, und in die Schwar-
zenviertel, gekennzeichnet von baufälli-
gen Holzhütten. „Und am Stadtrand,
kurz bevor die zersiedelten Vororte be-
gannen, stand Shacktown, ein rassisch
vollintegriertes Viertel, zusammenge-
setzt aus Umzugskarton-Hütten, verlas-
senen Bussen und uralten Wohnwagen,
die seit zwanzig Jahren niemand mehr
bewegt hatte. In Shacktown waren die
Zähne schlecht, die Bäuche aufgedun-
sen und die Augen glasig. Wer hier leb-
te, hatte alles aufgegeben, und der letz-
te Luxus, der sich verflüchtigt hatte,
war das tröstliche Bewusstsein der Ras-
senidentität gewesen. Aber jetzt gab es
selbst das nicht mehr, und alle in Shac-
ktown waren so gut wie farbenblind.“
Wolfgang Höbl hatte im „Spiegel dazu
geschrieben: „Die Menschen in Texas
sind entweder gleich Gangster, oder sie
haben wie fast alle Romanfiguren von

Thomas ihre Ideale gegen eine kühle
Verzweiflung über den Zustand der
Welt eingetauscht. Es wird viel und
grausam gestorben, es gibt ein paar
eher beiläufige, melancholisch absol-
vierte Liebesabenteuer, überhaupt
prägt der morbide Zauber des vom Kal-
ten Krieg dominierten Nachkriegs-
zeitalters den Roman.“(Aus dem ameri-
kanischen Englisch von Gisbert und
Julian Haefs. Alexander Verlag, Berlin
2024, 480 S., 20,-)

Colson Whitehead: Die Instuitionistin
– Das ist eines der Bücher, nach deren
Lektüre man sich für Dinge zu interes-
sieren beginnt, über die man zuvor
nicht mal nachgedacht hat. In diesem
Falle: Fahrstühle. Whiteheads De-
but-Roman (erschienen 1999 und jetzt
in Neuübersetzung wieder aufgelegt)
spielt in einer New Yorker Parallelwelt,
in der sich zwei „Schulen“ von Fahr-
stuhlinspektoren einen Glaubenskrieg
liefern. Die Empiriker vs. die Intuitiona-
listen. Im Mittelpunkt steht eine der In-
spektorinnen, Lila Mae, die Opfer eine
gewaltigen Intrige und Verschwörung
wird. Ein Fahrstuhl ist im freien Fall ab-
gestürzt, kurz nachdem Lila Mae ihn in-
spiziert hatte. Fahrstühle können nicht
im freien Fall abstürzen, weiß nicht nur

Lila Mae. Die schmale zarte Schwarze
ist eine der ersten, die in die Domäne
der Weißen in der Gilde einbrechen
konnte und daher doppelt bedroht. Als
überzeugte Intuitionistin kennt sie alle
Werke des Meisters, der auch über den
Fahrstuhl an sich nachgedacht hat und
sich dabei beinahe der Sinnfrage und
Quantenmechanik annähert. Der Ro-
man nimmt sich fürchterlich ernst und
ist deshalb fürchterlich komisch. Die
ständigen Anspielungen auf die wirkli-
che Welt sind dabei nur Zugabe, die fan-
tastische Welt der leidenschaftlichen
Fahrstuhlinspektoren und ihre vertika-
le Weltsicht ist überaus faszinierend,
zumal Whitehall seinen Text mit lauter
Begebenheiten und Erfindungen ge-
spickt hat, die überaus skurril wirken
und dennoch wahr sind. (Aus dem Engli-
schen von Henning Ahrens. Hanser,
München 2024, 270 S., 26,-)

-aco/ok/thf/vl-

JESUS CHRIST SIMULATOR

Blitze & Sünden
Ein Spiel im Auftrag des Herrn

M
anche Sachen sind so blöd,
dass sie schon wieder lustig
sind. Ein gewisser Luke Gray-

son hat im Alleingang dieses Spiel
entworfen, programmiert, designt
und promotet. Warum diese alberne
Klötzchengrafik es dabei bis auf die
Download-Plattform Steam ge-
schafft hat (ok, für satte 2,99), ist rät-
selhaft. Als Jesus trabt man durch
eine ziemlich menschenleere Stadt,
knackt Geldautomaten (!) und erlöst
Passanten von ihren Sünden (wel-
chen auch immer) durch Laserblitze.
Man rennt dabei gegen Wände und
Türen (yep, Folks, Jesus kann keine
Türen öffnen), kann immerhin übers
Wasser gehen und Tornados zum er-

frieren bringen. Weitere Highlights
laut Spielbeschreibung: „Führe Exor-
zismen durch, zahle die Schulden an-
derer Leute ab, bezahle ihre Miete,
rüste sie mit einem Auto aus und vie-
les mehr... Du wirst die Dinge tun, die
echte Superhelden tun würden! Als
Jesus kannst du in die Hölle reisen
und die Seelen, die dort gefangen
sind, von ihren Qualen befreien!
Oder sie für ihre Verbrechen verdam-
men! Bewaffnet mit unbegrenzten
Wundern, Flug, Gotteslasern und Su-
perkräften kannst du deine Macht
nutzen, um die Welt zu verändern,
um Menschen zu helfen, Leben zu
retten und das System zu zerstören,
das sie versklavt! Aber Vorsicht, es
gibt überall Dämonen...“.

Man kann zu Spielbeginn immer-
hin die Hautfarbe des Herrn (kauka-
sisch, indisch, fernöstlich) einstellen
und die Farbe der Laserblitze, mit
denen Jesus durch die Gegend

ballert.
Den Rest

muss man ein-
fach so über
sich ergehen
lassen.

Amen.
Alex Coutts

Jesus Christ Si-
mulator. Ge-
schaffen & Pub-
liziert von Luke
Grayson. Für PC
via Steam

S P I E L P L A T Z

Hautfarbenwahl: Welches Schweinderl
hätten´s denn gern?

Der Herr und Erlöser auf der Suche nach dem nächsten Geldautomaten
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
Neubau Erdgeschoss  Wohnung mit Terras-
se und e benerdigen F enstern, Terrasse.
KFW 40 2 Zimmer, Küche mit neuer hoch-
wertiger L-Kü che, HWR, Keller, Parkplatz,
Fahrradkeller. Keine Tierhaltung, Kau tion.
Bis 2 Personen, adäquate Mieter gesucht
in Nordhorn, Stadtnähe, Lingener 47. Bus-
haltestelle und Einkaufsmöglichkeiten in
direkter Nähe! Tel. 0172 2032228
Suche Untermieter für 1 Jahr in Mü nster-
Coerde, gerä umige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 0157 52101338 (Hoffentlich
nicht in DEM Hochhaus…… d.S.)
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.

Wohnen / Suche
Erasmus M edizinstudent a us Südtirol
sucht Zimmer/Wohnung für 2 Semester in
Münster. Handy: +39 333 5363192
2 Zi Wo hnung in I bb & U mgebung (gerne
Randbereich) für 71jährigen Rentner drin-
gend gesucht. WBS vorhanden. Kontakt: A-
k-franzi-korte@web.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
500 Euro Belohnung bei erfolgreicher Ver-
mittlung ein es Ga rtens /  G rundstück /
Grünfläche / Streuobstwiese o.ä. im Raum
Münster (+ Um kreis ca. 20 k m). Miete,
Pacht ode r K auf, gerne m it A ltbestand,
Wildwuchs oder sanierungsbedürftig und
ungern in Nähe einer la uten St raße. W ir
freuen uns ü ber alle A ngebote! T :
0176.4 73 897 70 F reundeDerNa-
tur@gmx.de (Frag doch mal beim Hoppen-
garten. d.S.)

Reisebörse
Freizeitplanung per Web-App: Münsterland
e.V. und pl azy bi eten i ndividuelle R eise-
tipps. Die Web-App ,,muensterland.pla-
zy.travel“ zeigt die besten Radtouren und
Ausflugsziele, perfekt abgestimmt auf die
individuellen Interessen d er Nu tzerinnen
und Nutzer. Da s Ko nzept i st kinderleicht:
Es müssen vier kurze Fragen zu den eige-
nen I nteressen bea ntwortet we rden, und
schon spielt die Web-App maßgeschneider-
te Vo rschläge für  die nächste Tour aus.
Kontakt: Christoph Sch wartländer, p res-
se@ muensterland.com, 02571 949376
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Wandern in Portugal 2 w anderlustige Da-
men suchen 1-2 Gle ichgesinnte, die Ende
März/Anfang Ap ril 2025 1 0-14 Tage im
Alentejo/sü dliches P ortugal mi t un s wa n-
dern wollen. Um uns kennenzulernen und
für weitere Infos meldet euch unter: ange-
la.zeilberger@gmx.de

Flohmarkt / Biete
Verkaufe H erren Sta dtrad (Du ve rkaufst
gewissen Herren ein Stadtrad? d.S.)  Han-
sen, 60 cm. Shimano Nexus 7 Gangschal-
tung mit Rücktritt.  Reifen (Schwalbe Mara-
thon Plus), S chläuche, Felgenbänder und
Drehgriff Schalter Schaltung neu. Standort

Kreuzviertel. VB 150  Euro . 015 1-46330
939
Dachträger für Polo 9N , 5- türig, Orig inal
VW, T-Nut, 75 Eu ro. H bman1128@
gmail.com
Flamenco-Gitarre m it Koffer, ge baut für
mich von ,,Guittaras Bros/Alicante“, 3 Jah-
re alt, TO P, Fich te/Ahorn voll  massiv, NP
1.540,- für 999,- VB. Bin jetzt 72; Hobbyauf-
gabe. 0176-992 49 730 j-kleine@gmx.net
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Ca. 350 Langspielplatten Pop/Rock zu ver-
kaufen. Fon: 0251-61119
Anspruchsvolle L iteratur, z.Bsp. K unst,
preiswert zu verkaufen Tel. 02501-809690

Flohmarkt / Suche
Suche Karte für die komische Nacht in Mün-
ster am 08.10.2024. tanjareh2@gmx.de
Retro Klapprad, 20 Zoll aus den 70iger Jah-
ren g esucht. Bi s c a 40 Euro. email:
loma2000@ymail.com
Wer hat noch e ine S pielekonsole günstig
abzugeben? Auch älteres M odell. sch ief-
maul@web.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Tapedecks von  S ony, P ioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können auch
defekt s ein. Bi tte alle s anbieten!
glueck142@gmail.com

Tierwelt
Hundesitter mit Haus und großem Garten
und Kombi PKW für den Transport, hat noch
Kapazitäten frei. Tages-, Urlaubsbetreu-
ung, Übe rnachtung. Info  unter dogsitter-
ms@gmx.de
Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuverläs-
sig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel einsetz-
bar. Suchen Sie jemanden, der regelmäßig
in Mü nster a uf Ihren H und aufpasst,  mit
ihm spazieren geht etc.?  Ich bin eine sehr
tierliebe Person, d ie sch on e inige Erfah -
rung mit Hunden hat. Über Anfragen würde
ich mich sehr freuen! Sie können mich unter
der fo lgenden Nummer err eichen 0173-
2637317
(He, wo ist meine Lieblings-Hundesitting-
Inserentin? Alles ok bei Dir? d.S.)
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Katzensitting, Hu ndesitting, Putza rbeiten
im Ha ushalt. ko beluszcykmartyna@
gmail.com
Kleintierkäfig (G las, H 80xT50xB100 cm)
für Rennmäuse, R atten oder Hamster und
viel Zubehör an Selbstabholer abzugeben.
VB 30 Euro. Ich kann gerne Fotos schicken.
j.woschalik@gmail.com
Hochwertiges H undezubehör gü nstig ab-
zugeben. Leinen, H alsbänder, S chlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Computer
PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in tech-
nischen Sachen an im Umkreis von 35 km.

Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Bereich tä-
tig und schon seit Kindertagen an der Mate-
rie in teress iert. Ich  kann Ihnen bei vielen
Problemen behilflich sein im Bereich Com-
puter, Internet, Router, Fritzbox, Powerline,
Telefon, PC-Re paratur, W lan Probleme,
Netzwerkprobleme ü ber Smartphone-Ein-
richtung bis hin zum Einrichten ihres Inter-
net Anschlusses. Also nicht scheu sein ein-
fach bei mir melden, gerne auch per Whats-
App. Tel. 0176 21615993. Sollte ich nicht
direkt antworten liegt es daran, dass ich am
arbeiten bin melde mich täglich spätestens
ab 18:00 U hr. EM ail: pete rschuhma-
cherms@gmail.co m
Biete Crucial BX500 SSD, Tronpad 7 Mini-
tablet mit Android 11 sowie einen Apple Air-
tag (n eu) an. P reis VB Tel. 0176 419 27
394
Kostenlose private Kleinanzeigen im U lti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Informatik-Student und Bastler, 34, hilft Ih-
nen gerne bei Ihren PC und Handy Proble-
men. Ich übernehme jeden Fall. 0171/499
1226

Bands & Equipment
Laney VC 50 amp Biete hier meinen Laney
VC50 G itarrenverstärker a n. Stand jetzt
eine Weile nur im Proberaum herum und da-

für ist er viel zu schade! Gebrauchsspuren
sind natürlich vorhanden. Ansonsten funk-
tioniert er einwandfrei. Nur Abholung! VC50
Info: Output Power 50Wat ts, In put Im pe-
dance Hi 1 Meg Ohm, Input impedance Lo
470k Ohm, FX loop level (nominal) 0dB, FX
send/return impedance 1 k/100k O hm,
Speaker impedance 2x16 Ohm(8), Extensi-
on sp eaker 8  Ohm, Speaker s ize
2x12“300mm, Speaker r ating 80W atts.
Abmess ungen: 67,5 x 54 x 30 cm (B x H x T).
Jennybartloff@gmx.de
Wir suc hen e inen talentierten Sä nger um
unsere Band auf das nächste Level zu brin-
gen. K räftige Sc reams & kraftvolle Cl ean-
Vocals sollten aus d em M icro kommen .
(Stil : Metallica,  Testament, ……). Wir suchen
Musiker, d ie un sere Le idenschaft für
Thrash-Metal teilen & Bock haben 1 Mal in
der Woche Radau zu machen. Sehr schöner
Proberaum mit Gesangsanlage vorhanden.
fbadde@muenster.de
Drummer ( female/male) wanted! TOPPER
NASH (New Southern Country Rock) on Spo-
tify – Apple Music I Tunes – Contact: topper-
nash@web.de
Sänger und Keyboarder für Status Quo Co-
ver-Band im A ufbau gesu cht. Wir sind bis-
her zu viert (2x Gitarre, Bass, Drums), kom-
men aus M ünster, A hlen und Hamm und
sind im Alter von Mitte  50  b is M itte 60.
Proberaum ist in  Hamm. Infos unter Tel.
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und WhatsApp 0152-5395 4344 (Ste -
phan)
Ship of Fools, 80s Cover Duo aus Münster
suchen Au ftrittsmöglichkeiten ab He rbst
2024. E gal ob Wohnzimmerkonzert, Knei-
pe oder Fe stival, wir bie ten e uch 90 min
Lieblingssongs der 80e r im semiakusti-
schen Stil. Schaut ma l v orbei auf In-
stagram: ship offools_2022. Mobil 0178-
8466558 (Markus)
Bist du kreativ und hast Lust auf eig ene
Songs? D rummer, B ass ist & Sängerin/Gi-
tarristin s uchen e inen M enschen a n der
Leadgitarre fü r Rockband. Banderfahrung
und Bock auf Live -Gigs e rwünscht. Probe-
raum v orhanden. Kontakt: 0176 –
38454985, 0176 –  7667366 3 oder Pe-
tra.45 [bei Signal]
Gitarrist/-in gesucht!  Die Sewer Lads aus
Münster b rauchen Ve rstärkung an der
Stromgitarre! Du find est un ser Al bum
,,Don’t come looking for me“ bei allen gängi-
gen S treamingdiensten und einig es vo n
uns bei Youtube. Wenn’s dir gefällt und du
Teil unserer Truppe werden möchtest, dann
schreib uns gerne ne mail! se wer-
lads@gmx.de
Bassist s ucht Band, Rich tung Ro ck/Pop.
Tel. 02582 991219
Gitarrist sucht Leute, die Lust haben (u.a.)
Grateful Dead zu spie len. Martin 0176
52318835
A-cappella-Chor in Münster, Ü40 mit Profi-
Chorleiter, s ucht weitere Männer. Proben
dienstagsabends in MS-Zentrum. Kontakt:
Jens, 0160955893 49
Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von An-
fänger (auch akustische Gitarre) bis Fortge-
schrittene: 0151-70180471
Saxofonunterricht vo n Mu siker m it lang-
jähriger Unterrichtserfahrung. Te l. 02506
3059988
Irish T enor Banjo Unterricht. Übe r Zo om
oder live  in Angelmod de. Preis nach
Selbste inschätzung, so um  die 15
Euro/45min. Ko stenlose  Pro bestunde.
Kontakt: ir ishbanjo@posteo.de (Less ons
available in English as well)
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Flexible/r Sänger/in längerfristig für Hoch-
zeitsmusik oder ähnliches gesuc ht. Begei-
tung mit G itarre und H albplayback. th.go-
ronzi@gmail.com
Bassunterricht in Mü nster. Gebe ge rne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016
Hallo, me in Na me is t Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört d och e infach m al r ein!
https:// www.facebook.com/Slamu rage
Saxophonunterricht vo n freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Pro bestunden mö glich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@ya hoo.de
Platten-CD Aufleger für Kneipen, Geburts-
tage etc, nur Rock’n’R oll, Rockabilly, Coun-
try u nd deutsche Old ies, umfangreiches
Programm, Wackelnde Beine garantiert, in-
formieren unter 01717379982
Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer un d Musiker. Prob e-
stunde gratis! Phone – 0173/5260092 –
Mail – mr.roomman@web.de
A-Cappella-Popchor , ,Alien Ride rs“ aus
Münster mit radiobekannten Songs such t
nette Ve rstärkung m /f! Proben dienstag-
abends. Sch nuppert m al! info@alienri-
ders.de

Gruß & Kuss
Lieber Jan-Lukas, danke für die dicken Ziga-
retten! Hoffe, das Spaceship unterm Dach

ist endlich mal durchgelüftet, man sieht ja
sonst nix mehr. Und die Mindmachine is t
auf dem Sperrmüll gelandet? War ja irgend-
wie originell das  Ding, schade drum! Aber
wir sind ja keine Hippies in den Sixties, oder
wo kam das Ding noch mal her? Bis zu unse-
rer nächten Zeitreise ;) Marcel & Lena
Einen verschärften Gruß an die absinthtrin-
kende F rau m it den unlackierten Fußnä-
geln. Viel Spaß im Wintersemester in Prag!
Die Uni soll ganz toll und voller Inspiratio-
nen sein, auch viele schräge Amis da, wie
ich hörte. In den Weihnachtsferien lass uns
nochmal die Leezen aufpumpen, damit wir
ohne Breaks und mit deiner unglaublichen
Krawallhupe Münsteraner auf de r Prome-
nade schocken :)
Grüße die rothaarige Frau, die Freitag 27.
Sep. um etwa 18 h (Zu rück in die Zukunft?
Oder Fr. 20.9.?  Heute, nach Eingang der
Anzeige, ist erst der 24. September! d.S.)
die Promenade, mit ihrem Lastenrad für ih-
ren nebenher S ohn zu sch nell wa r. Du
trugst ein Trasher-Hoodie und bist auf Höhe
Bahnhof z ur Wolbecker abgebogen und
hast mir für meinen frechen Diss ein breites
Grinsen ge schenkt. Mal n en Kaffee oder
Aperol schlürfen? runformama@gmx.de
Hallo Leonie! Wir hatten uns über Insta ken-
nengelernt, dann zwei kurze Dates und da-
nach leider aus den Augen. Einmal warst du
auf meinem Motarrad mitgefahren. Ich bin
Sven und ha tte d amals k urz rasiertes
schwarzes Ha ar. Würde mich  wa hnsinnig
freuen, wenn du di ch m eldest.
svngzz1995@gm x.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Hey Frieda, danke für deinen Support beim
Cocktail-Mixen a uf d er Sommertschüss-
Party der Steinfurt-Papenburg-WG. Du woll-
test mir deine Nummer geben, aber ich wur-
de we ggezerrt, weil mein  M itwohni n ach
Hause fahren wollte, war ja auch schon Vie-
re in der Früh. Vielleich t klappt’s ja Dienstag
im Dreiklang oder später in der Bulette mit
Tina! Greetz from George

Lonely Hearts
Cola küsst Orange, Herr Schokoriegel hat
Frau Milchglas. Selbst Lebensmittel haben
ein spannenderes Liebesleben als ich. Wer
möchte mich m 37 J kennen lernen? Würde
mich über Po st fr euen. LG T ommi. r tom-
mi835@gmail.com
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Suche humorvolle Frau zwis chen 25 und
45 für gemeinsame Freizeitaktivitäten. Bin
ein h umorvoller Typ m it kle inem Fein-
kostvorbau in den besten Jahren und eher
der aktive, aber ruhigere Mann mit 187 cm,
der weiss, was er will. Fahre gerne Rad, se-
gel gerne und kann auch etwas tanzen. Lust
auf mehr? GentleStudent@hotmail.com
Ich m, 63, suche dich W. die Lust auf Bezie-
hung hat und ausgetrete Wege mal verlas-
sen, neue Wege dazu entdecken und dem
anderen das neue Dir bekannte zu zeigen.
Wir s ollten ein e ge meinsame Lebens-

Schublade aufmachen, und sie dann befül-
len, mit allem w as uns beiden guttut. Viel-
leicht werden wir unsere Seele in dem ande-
ren erkennen, und zu  sch ätzen w issen.
BmB timewindy@gmx.de
Feinsinnige, in teressante Le benskünstle-
rin w ünscht sich a ngenehme, männliche
Begleitung (Ü50) für sch öne Augenblicke
,,mit viel H umor“ beim Spa zieren geh en,
Cafe-Besuche, Tan zen e tc. so mmer_au-
genblicke_2024@e.mail.de

Lust & Laster
Für einen an- und aufregenden Austa usch
per Ma il o der Chat mit Nivea u – wenn es
passt, vielleicht auch mehr :-) – suche ich
(m 58) Dich: W mögl. verh., mit beiden Bei-
nen im Leben stehend. Schreib’ mir! 1fre-
cherkerl@web.de
Urwaldforscher su cht n atürliche Sie mit
vernachlässigtem Feuchtgebiet für diskre-
te Exp editionen. Neugierig? Trau dich ein-
fach mal. lovehairybush@web.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im U lti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Suche dich, weiblich, b is 58 Jahre, für ge-
meinsame,  e ntspannte, a ber zä rtliche
Stunden. Bin 1, 88 m und 56 Jahre. A lles
weitere gerne per Mail: Event67@gmx.de

Freundschaft
Goede dag , ich  suche ein en Stammtisch
für Niederländisch in Mü nster. VHS  allein
ist doch Nix. Gibt’s  da was in MS? Dui, Det.
Bert.al.w eb.de@gmail.co m
Hey an alle Hundefreunde…… du magst ge-
meinsame Sp aziergänge oder Touren un-
ternehmen? Da nn gern  melden.
name333@web.de
Aspergerin, A kademikerin s ucht Ähnliche
(m,w,d) asperdemiker@t-online.de
Ich bin auf der Suche nach neuen Freund-
schaften mit Menschen, die einen Migrati-
onshintergrund h aben mit afrikanischen,
asiatischen oder südamerikanischen Wur-
zeln. Ich möchte meinen Horizont erweitern
und mehr über verschiedene Kulturen, Tra-
ditionen un d Lebensweisen erfahren.
Wenn du Lu st hast, d ich a uszutauschen,
gemeinsam A ktivitäten zu unternehmen
oder einfach nur bei einem Kaffee zu plau-
dern, dann melde dich gerne bei mir unter
augenblick-geniessen@web.de. Ich  freu e
mich darauf, neue interessante Menschen
kennenzulernen und sp annende G esprä-
che zu führen.
Eule sucht Eule Bin mittleren Alters (weib-
lich), k ontaktfreudig, bew egungsfreudig,
offen, s uche fü r Ko nzerte u nd ä hnliches
ebenfalls interess ierte Person. Bin vielsei-
tig aufgestellt, ger ne Konzerte in kleinem
Rahmen w ie Blues, So ul…… auch Klassik.
Übrigens, ma n kann sich auch  bei Tag mit
mir treffen und prima unterhalten. Schauen
wir doch  einfach mal. M obil: 0173- 953
0671
Kostenlose private Kleinanzeigen im U lti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Menschen im Alter  vo n 40-60 J ahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitäten
haben. Th eater, Ko nzerte, Literatur, Sp a-
ziergänge, Schwimmen…… Ich lege Wert auf
Zuverläss igkeit und Einfühlungsvermögen.
Stefan.goronzi@gmx.de

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe su cht Verstär-
kung. Unser  A lter ist ab ca . 35 J ahre b is
open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem Pascal
Gymnasium in Münster. Interess ierte Hob-
by Spieler sind gerne willkommen. Bei Inter-
esse bitte melden unter 0170 5475065
Taijiquan/Qigong (W udang-Stil) neuer
Kurs immer montags 18 Uhr in der  Praxis

Körpergeist. Elegan te Bewegungen, die je-
des Gelenk sanft wie ruhiges Wass er scho-
nen. Die  A tmung wird  a chtsam, tief und
gleichmäßig. Anmeldung unter: www.koer-
pergeist-ms.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ul ti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de  aufgeben.
Bock mal  e ine absolute Nische nsportart
auszuprobieren? Wir tref fen u ns r egel-
mäßig sonntags an der Sentruper Höhe und
spielen d ort Double-Disc-Court (DDC)!
2vs2, 2 F elder in 17 m Entfernung, 2 Fris-
bees/Sch eiben. Neugierig? Da nn m elde
Dich unter ddc-muenster08@t-online.de

V……ortbildung
Gitarre/Bassgitarre spie len lernen – m it
Freude und Geduld von exam. Instrumental-
pädagogen m it la ngjähr. Erfahrung, fast
alle Musikgenres, alle Altersgrupen, Anfän-
ger u. For tgeschrittene, in cl. ein er Gra-
tisprobestunde: mmazhar@outlook.com
Neue Z PP zert . Präv.-Yoga K urse (H atha
und Yin) ab 21.10. im  Bennohaus (Mo. &
Mi.), b egr. TN-Zahl, I nfos: https:// benno-
haus.de/weiterbildung/kursangebot/, An -
meldung: jnanayogalaya@posteo.de
Yoga mal anders: kreativ-intuitiv, inspiriert
durch 22 Jahre Erfahrung, diesen Moment
& dich! Kurse fortlaufend donnerstags um
8.30 Uhr im ,,Dreiraum“ (nahe Hbf) und um
19.00 U hr i n d er , ,Tenne“ (n ahe A asee).
Dein Ei nstieg ist jederzeit möglich. Meld’
dich gerne für e ine Pro bestunde b ei
timo@athahathayoga.de! Weitere Infos un-
ter www.athahathayoga.de
Möchtest du deine Stimme, deinen Atem
und deinen Ausdruck verbessern? Schau-
spieler m it 3 0jähriger E rfahrung, bietet
spaßigen und humorvollen Unterricht – solo
oder im Team. Konkreter Kontakt:  Michael
Hans Herrmann 01525 – 4610852 oder E-
Mail michaelhans-herrmann@web.de
Gitarre-Singen-Trommeln-leicht-lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkommen
+ An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152 25 96
96 55 od per Telegram
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ul ti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de  aufgeben.
Kräuterseminare u nd schamanische
Abendgruppe, Bi ldungs- u nd Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema To d und Ster-
ben, Rituale i m Ja hreslauf u.v.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Jobs/Bi ete
Teilzeit (30 Wo chenstunden): D u bist ein
Nachtmensch oder Frühaufsteher? Super!
Du verfügst über einen Führerschein und ei-
genen PKW? Perf ekt! Du magst die Ru he
am Mo rgen und kö rperliche Bewegung?
Großartig! Denn wir suchen einen Mitarbei-
ter (m/w/d, ab 18 J.) für die Zustellung der
Westfälischen N achrichten in wechseln-
den B ezirken in Münster (Briefkastenzu-
stellung). Die Arbeitszeit ist von Mo-Sa von
02:30 Uhr bis 07:30 Uhr morgens. Wir freu-
en uns auf Dich! Ref: Ultimo ZEM Münster,
Telefon: 02 51 / 690-664, E -Mail: be wer-
bung@die-nachtlichter.de oder per Whats-
App: 0172/1988357
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ul ti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de  aufgeben.
Mitarbeiter gesucht! Für das gastro nomi-
sche Tagesg eschäft und Veranstaltungen
sind wir auf der Suche nach motivierten Ser-
vicekräften und Küchenpersonal in Festan-
stellung u nd als Aushilfe m it Vergütung
über Mindestloh n. Wir bieten ein tolles, en-
gagiertes Team, ein vie lfältiges Aufgab en-
gebiet u nd flexible Arb eitszeiten. Interes-
siert? D ann melde dich bi tte unter
info@muehlenhof-muenster.org oder nutze
unser Ko ntaktformular auf www.muehlen-
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hof-muenster.org

Jobs/S uche
Suche seriöse Stelle  im Bereich Hauswirt-
schaft/Be treuung/Küche, Vollzeit / m in-
destens 30 Stunden, in Lüdinghausen und
Umgebung. K ontakt: hauswirt-
schaft15@web.de
Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digitali-
siert h aben u nd w issen n icht wie?  Da nn
melden sie s ich bitte unte r:
(klaus.48147@ web.de) All es w eitere bei
Kontakt.
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Videoproduktion. Im agefilme, Musikvi-
deos, Do kus, Animatio n etc. für kleines
Budget Tel.01575210133 8

Mix
Höchster Nerd-Faktor! Ich suche Gleichge-
sinnten, der mit mir (58) für den Pi-Aufsage-
Wettbewerb (März, Emden) trainiert oder in
freundschaftlich hart umkämpfte K onkur-
renz tritt. Ich bin bei 1000 Nachkommastel-
len. (Ic h bin sicher, das kann man thera-
pieren. d.S.)  Und physikalisch und mathe-
matisch  vorbelastet. Bitte  mit dem Betreff
3,1415 … m elden, dan n f reue ich mich!
Henner.Bangert@web.de
Das Kulturamt der Stadt Münster vermietet
im Speicher 2  a m Sta dthafen (Hafenweg
28) auf vier Etagen variabel zugeschnittene
Ateliers. Im fü nften Sto ckwerk beherbergt
der um gebaute eh emalige Getreidespei-
cher die Kunsthalle Münster. D as Ate lier-
haus ist ein Angebot für Kunstschaffende,
die freiberuflich tätig sind und professionell
in Münster arbeiten wollen. Im kommenden
Jahr werden si eben Ateliers mit einer Flä-
che zwischen 42 und 126 qm frei. Der Miet-
preis liegt bei rund vier Euro/qm plus NK.
Bewerberinnen und B ewerber können Le-
benslauf und ausführlichen künstlerischen
Werdegang bis 30. November digital beim
Kulturamt e inreichen –  p er M ail an ate-
liers@stad t-muenster.de. In fos + Exposé
zur Auss chreibung unter www.stadt-muen-
ster.de/kulturamt/ateliers

Suche Karte für die komische Nacht in Mün-
ster am 08.10.2024. tanjareh2@gmx.de
Der ge meinnützige V erein Int egrations-
forum Münster sucht e hrenamtliche Ve r-
stärkung für die Fahrradausgabe und die in-
ternationale F ahrradwerkstatt in der von-
Esmachstraße. De m I ntegrationsforum
geht es auch darum, Teilhabe und Integrati-
on der geflüchteten Menschen, die oftmals
selber m it a npacken wo llen u nd kö nnen,
möglich zu machen. Dazu benötigt es wei-
tere Personen, die das IFM tatkräftig, enga-
giert u nd ehrenamtlich u nterstützen. Wir
freuen uns au f de ine Rückmeldung unter
info@integrationsforum-muenster.de o der
Tel.  0176 / 506 920 12. Homepage des
IFM https:// www.integrationsforum-muen-
ster.de/aktuelles/
Hallo, ich gründe eine kostenlose Gruppe
für Kreatives Schreiben. Anfänger und Fort-
geschrittene. Ich habe keine Ausbildung in
der Richtung, es geht hauptsächlich um ge-
genseitiges Fe edback. Meld et euch sehr
gerne unter kugler_angela@yahoo.de
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de o der unter www.ultimo-muen-
ster.de aufgeben.
Text g efragt? Erfa hrene Journalistin
schreibt für dich! Webseite , Flyer, Ghostwri-
ting und mehr. Auch Coaching und Unter-
richt. katjaschreibt@posteo.de
Weiter träumen… das kannst du im neuen
Atelier an der Geiststr. 51 in  48151 Mün -
ster. Der Name ,,träum weiter“ ist gleichzei-
tig das Programm! Zum Einen gebe ich eine
Vielzahl von Kunst- und Kreativkursen. Zum
Anderen biete ich psychologische Beratung
an. Mehr Infos findet ihr auf meiner Websei-
te: traeumweiter-kreativtherapie.de Komm
gerne unverbindlich i m Atelier  vo rbei u nd
lerne mich und meine bestens ausgestatte-
ten Räumlichkeiten und Möglichkeiten per-
sönlich ken nen. Ulrike Marouf-Krolzig,
Kreativtherapeutin und psychologische Be-
raterin. Mobil: 017879032 14
Wings of a B utterfly – di e Münsteraner
Band gibt Gas… mit internationaler Unter-
stützung… www.wings-of-a-butterfly.com
Renovierungsbedürftiges Haus in Südfran-
kreich zu  verka ufen! Kontakt: barbara-ha-
vixbeck@web.de

Being in Dreaming. DIE ONEIRONAUTEN –
ein PsyFi  Ku rztheaterstück. N ur auf
Factory27.de
Bist du 1967 geboren oder kennst jeman-
den? Für einen astrologischen Austa usch
möchte ic h euch a uf platonischer Ba sis
kennenlernen. Bi tte meld et euch unver-
bindlich unter 0176 76883220
Philosophie der Wissenschaften. Wer hat
Lust an einem AK zwecks Austausch & Hori-
zonterweiterung? Stich wort Wissenschaft-
liches Weltbild. Bitte melden unter juergen-
uphoff@outlook.com
Want to practise your English? Come and
join our small group, we meet in a pub every
fortnight for good drinks and nice  talking.
015772936214  WhatsApp
Technikgenie gesucht! Kennt sich jemand
hobbymäßig gut m it Audioaufnahmen, Vi -
deodreh und SFX aus und hat auch den gan-
zen Kram dafür da? 01608166905 (Whats-
App)
Hallooo Handwerks-Frauen! Bock auf Aus-
tausch und Vernetzung? Wir als Handwer-
kerinnen wollen möglichst viele v on euch
anderen Handwerkerinnen treffen, Plan ist:
1x im Monat. Frauen aus al len Gewerken
willkommen! handwerkerinnen@web.de
Willst mal wieder auf ’n Rock Event oder Fe-
stival? F indest aber keinen, d er m it wil l?
Hörst immer nur ,,bin dafür zu alt“ oder ,,ist
mir zu  s pät“, , ,45 Eu ro für’n Kon zert?“,
,,was mu ss  man  dafür an ziehen?“,  , ,Bier
aus’m Plastikbecher?“ usw ? wtf.. statt mal
wieder in  d ie Sputte, Ra reGuitar, Jovel…
oder auf’n Headbanging Konzert zu gehen
lieber die Beine hochlegen? Kann ich in fer-
ner Zukunft machen. m/w/d (so ab Ü35 bis
mir-egal) aus MS und Umland, meldet euch,
wenn’s eu ch au ch s o geht. Vielleicht
passt’s ja und man kann Abende mit lauter
Rockmusik und Bier verbringen. cv: m/52 J,
Rock/Indie/Punk q uer d urch’s Angebot,
selber unmusikalisch, tanz-legastheniker,
kann aber im Takt nicken. Schlager-Phobie.
Mama geht t anzen, P apa g eht h eadban-
gen. NoMercyForFools@gm x.de
Schamanische Sc hwitzhütten, int ensive
Klangreisen & Wo rkshops, Klan gmassa-
gen. www.oneearth-oneheart.de

,,Die werden doch wahnsinnig, die Leute, wenn
die sehen, dass 300.000 Asylbewerber, die ab-
gelehnt sind, nicht ausreisen, die vollen Lei-
stungen bekommen, die volle Heilfürsorge be-
kommen. Die sitzen beim Arzt und lassen sich
die Zähne neu machen, und die deutschen
Bürger nebendran kriegen keineTermine.“
So der Privatpatient und große Versöhner
Friedrich Merz im September vor ziemlich ge-
nau einem Jahr. Viele Politiker leisten sich ja
mal den einen oder anderen saublöden
Spruch. Etwa ,,Der Pazifismus der 30er-Jahre
(…) hat Auschwitz erst möglich gemacht.“ Von
Heiner Geißler, noch so ein gefeiertes CDU-Ge-
wächs.
Bei Merz, dem Mann mit der vor Weltekel be-
benden Unterlippe, bekommt man den Ver-
dacht, dass er nichts weiter ist als die Summe
seiner dummen Sprüche. Von der Steuererklä-
rung auf einem Bierdeckel über die ,,kleinen

SETZERS ABENDE
Paschas“ bis hin eben zu der Zahnarztproblematik.
Unter Merz, der angetreten war als CDU-Chef mit dem strikten Vorsatz, ja geradezu der Ankündigung, die AfD halbie-
ren zu wollen, hat sich die AfD um gut ein Drittel ausgebreitet. Man kann also sagen: Die Hetze des CDU-Bosses hat
die AfD erst möglich gemacht. Oder anders: Wenn Merz etwas verspricht, kann man davon ausgehen, dass das Gegen-
teil eintritt. Und zwar ungefähr um ein Drittel.
Das ist nicht fair?
Na gut, fairerweise muss man sagen, dass zu den Ursachen für die zunehmende AfD-Pest, den gesellschaftsfähigen
Rassismus und den Grünen-Hass auch die Springer-Blätter und ihre Ableger zählen, die Söder-Bande (also Scheuer,
Dobrindt und Kubicki… ach sorry, der hetzt ja für eine andere Truppe) und all das selbstgefällige Gejammer aus dem
Osten. Diese Bande von Mieslingen und grauen Männern wird den Privatier Merz, der noch kein öffentliches Amt in-
nehatte, ins Kanzleramt hieven. Da kann ihm dann seine Frau erstmal Häkeluntersetzer sticken mit Merz-Sprüchen.
Etwa: ,,Ich lehne die Anerkennung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften ab.“ Oder: ,,Konsens ist die Diktatur der am
besten organisierten Minderheit.“ – über diesen Spruch sollte man ausnahmsweise mal länger nachdenken.
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K U N S T

JANUSKÖPFIG SCHÖN
KRITISCHE BLICKE AUF EINEN BEDEUTENDEN EXPRESSIONISTEN:

OTTO MUELLER-RETROSPEKTIVE IM LWL-MUSEUM

E
r war das wohl eigensinnigste Mitglied der
expressionistischen Brücke-Gruppe: Otto Mu-
eller. Rund 60 Werke von ihm präsentiert
noch bis Februar 2025 die Ausstellung Blicke

– Körper – Distanz im LWL-Museum.
Bereits in der Ausstellung Nudes waren Bilder

Muellers zu sehen, von denen das LWL-Museum

mehrere besitzt. Zum 150. Geburtstag des
Künstlers am 16. Oktober wird ihm nun eine gan-
ze Retrospektive gewidmet. Bemerkenswert sind
die Leihgaben aus bedeutenden Sammlungen
wie dem Brücke-Museum in Berlin (darunter Da-
vid Bowies Lieblingsbild Liebespaar zwischen
Gartenmauern aus dem Jahr 1916), dem Städel-
Museum in Frankfurt/Main, der Albertina in
Wien und Landschaft mit gelben Akten (1919)
aus dem Museum of Modern Art in New York.
Einige Bilder wurden schon seit mehr als einem
halben Jahrhundert nicht mehr in Deutschland
ausgestellt.

Doch ungetrübt ist der Blick auf all die Gemäl-
de, Lithografien, Pastelle und Zeichnungen
nicht. Hier liegt der Schwerpunkt der Ausstel-
lung: Die Kunst Otto Muellers aus verschiedenen
Blickwinkeln kritisch zu betrachten. In all ihrer
Schönheit haben seine Werke aus heutiger Sicht
oft eine ambivalente Wirkung.

Muellers zentrales Motiv ist der weibliche Akt,
nicht zuletzt deswegen rief ihn die Breslauer
Kunstakademie 1919 zur Professur für Aktmale-
rei. Ob nun eher skizzen- und konturenhaft, oder
gegenständlich und mit Wiedererkennungswert,
seine Damen zeigen sich meist textilfrei. Als na-
menlose, anmutige Badende eingebettet in para-
diesische Natur oder in Gestalt seiner Lebensge-
fährtinnen und Modelle, allen voran Maria
,,Maschka“ Mayerhofer, konfrontieren sie uns
mit mehr oder minder subtiler Erotik und einem
männlichen Blick auf den weiblichen Körper.

Auch Muellers kontrovers diskutierte ,,Zigeuner-
motive“ werden heute kritisch gesehen. Sind sie
diskriminierend oder rassistisch? Aus damaliger
Sicht spiegeln sie wohl eher eine naiv-voyeu-
ristische Faszination für das Exotische, Fremd-
artige.

Es gibt leider nur wenige Selbstzeugnisse Mu-
ellers, daher ist es mühsam zu rekonstruieren,
woher seine Inspirationen kamen. Um 1900 her-
um präsentierten ,,Völkerschauen“ die Men-
schen ferner Länder wie Tiere in zoologischen
Gärten. Es gab auch viele Ausstellungen ägypti-
scher Kunst, Anleihen an diese Exponate zeigen
sich unverkennbar etwa in dem Bild Drei Mäd-
chen im Profil (1918).

Afrika mit seiner Kunst und seinen Menschen
hatte augenscheinlich eine starke Wirkung auf
Otto Mueller und seine Zeitgenossen. Er selbst
bereiste wohl keine Länder außerhalb Europas,
jedoch weckten augenscheinlich sowohl Artefak-
te aus den damaligen Kolonien sein Interesse wie
auch afrikanische Menschen, erwähnt sei hier
das namentlich bekannte Modell Nelly. Mueller
und auch Kirchner portraitierten sich selbst als
schwarze Männer. Diesem Diskurs geht die deut-
sche Wissenschaftlerin Natasha A. Kelly in einem
eigenen Raum der Ausstellung auf den Grund
und bietet interaktive und multimediale Anre-
gungen, sich mit dem Rassismus und der Kolo-
nialzeit auseinanderzusetzen.

Ein weiterer thematischer Raum ist Otto Muel-
lers ,,Zigeuner-Mappe“ gewidmet. Für den Um-
gang mit sensiblen Bildinhalten wurde eigens
eine Arbeitsgruppe gegründet, gezeigt werden
nur wenige Bilder wie Zwei Zigeunermädchen im
Wohnraum (1927), dem direkt die großformatige
Textilcollage Morning Tea (2023) der Roma-
Künstlerin Malgorzata Mirga-Tas aus Polen kri-
tisch gegenübergestellt wird. Otto Mueller unter-
nahm ab 1924 zahlreiche Reisen nach Osteuropa
und lebte auch unter den dort ansässigen Sinti
und Roma, deren freier, unangepasster Lebens-
stil wohl seinem eigenen idealen Lebensentwurf
entsprach und den er romantisch verklärte.

Der letzte Raum der Ausstellung zeigt Muel-
lers Selbstportraits. Ernst, düster, maskenhaft
blickt er uns an, auf dem Selbstbildnis mit Pen-
tagramm (ca. 1924) umgeben von okkulten Sym-
bolen und vor rot-blauem Hintergrund. Wer war
dieser eigensinnige Künstler? Die Retrospektive
bietet viel Raum für eine kritische Auseinander-
setzung. Susanne Neuhaus
www.lwl-museum-kunst-kultur.de/de/
ausstellungen/otto-mueller

,,Drei Frauen im Wald“, um 1920,,Selbstbildnis“, um 1918

,,Landschaft mit gelben Akten“, um 1919
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 30.10. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von ,,Crossing - Auf der
Suche nach Tekla“ & ,,Twisters“

Eine bewegende und zärtliche Ge-
schichte über Identität, Akzeptanz
und eine Verbindung, die Grenzen
und Generationen überwindet: Der
schwedische Berlinale-Eröffnungs-
film Crossing - Auf der Suche nach
Tekla ist queeres Gefühlskino pur.
Jetzt lässt es Oscar-Preisträger Lee
Isaac Chung so richtig krachen: Im

adrenalintreibenden Katastrophen-
Blockbuster Twisters geraten eine ex-

Sturmjägerin und ein zynischer
Social-Media-Star ins zermalmende
Auge eines verheerenden Tornados.

DVD/BDs von  ,,Mord mit Aussicht 5.2“  
& ,,Oasis: Supersonic“

Das nur scheinbar beschauliche Hen-
gascher Provinzleben fordert Marie
in Mord mit Aussicht 5.2 immer wie-
der neu heraus: Einige Dörfler ver-
bergen dunkle Geheimnisse, wäh-
rend Maries Liebe auf eine harte
Bewährungsprobe gestellt wird...
Die Rückkehr der Britpop-Super-

stars mit den extra dicken Hosen: Der
preisgekrönte Doku-Film Oasis: Su-
personic erzählt passend zur anste-
henden Oasis-Reunion die unglaub-

liche Geschichte der Band um die
streitsüchtigen Gallagher-Brüder.

DVD/BDs von ,,200% Wolf“ &
,,Elli - Ungeheuer geheim“

Nach 100% Wolf folgt nun der neue,
charmant-schräge Animations-Hit
200% Wolf mit aufregenden Aben-
teuern um den tollpatschigen, pin-
ken Pudel Freddy Lupin,  sein Wer-
wolfsrudel  und den schelmischen

Baby-Mondgeist Moopoo. 
Ein modernes Märchen um eine ur-

komische Monstergemeinschaft: Elli -
Ungeheuer geheim greift viele für

Kinder aktuelle Themen auf und ga-
rantiert jede Menge Spannung und
Spaß. Nach der Buchvorlage des

Bestseller-Autors Klaus Baumgart!

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 1.034
Das Wintersemester beginnt und 150 Ersti s müssen in

einer Turnhalle übernachten, weil sie kein Zimmer ge-

funden haben. Aus genau diesem Szenario entstand vor

50 Jahren die erste H ausbesetzung in Münster. Ande-

rerseits: Vielleicht sollten die weiterführenden Schulen

auch mal ihre inflationäre Verramschung von Einser-

Abis überdenken…
# 1.035
Radfahrer mit Multitool-Werkzeug und Handwerker mit

Cutter, aufgepasst: Jetzt gilt an Münsters Hauptbahnhof
ein ,,Waffenverbot“, bzw. ein Verbot ,,gefährlicher Ge-

genstände“. Werdet ihr mit dem Leatherman erwischt,

ist das eine Straftat – und ihr seid kriminell. Echte Kri-

minelle betrifft und juckt das nicht, weil die sich sowie-

so nicht an Ge-

setze halten.

Ein Verbot ge -
fährlicher P er-
sonen wäre ir-

gendwie sinni-

ger…

# 1.036
Der Verein Pro Bahn Münsterland demonstriert für
eine schnelle Wiederertüchtigung der Bahnstrecke
Münster-Sendenhorst via Wolbeck und Albersloh. In
China würde der Zug morgen fahren. Hierzulande müs-
sen Politik und Verwaltung erstmal laaange und detail-
besessen ebenjene Probleme erfi nden, die man dann
versprechen kann, irgendwann wieder auszuräumen.

# 1.037
In der Zugvogel-Einflugschneise der Rieselfelder pla-
nen Grevener Entwickler einen Windradpark. Braucht,
wer Gänsegeschnetzeltes mag, dort künftig nur einen
Korb unters Windrad stellen? Die Lage ist wie immer:
unklar. Der Öko-Lobbyverein BUND fordert: Hier bitte
keine Windräder! Die Grünen sagen: Windpark muss
sein wegen Energiewende und für das Vogelwohl gibt
es doch Gutachten! Tja, Öko sein, ist auch nicht mehr
leicht. Verrückte Zeiten…
# 1.038
Münsters Kinderparadiese Maxisand und Maxiturm
stehen im Etat der Stadt mit 70K Euro auf der Soll-Sei-
te. Ein Witz in Relation zu den städtischen Gesamtaus-
gaben. Und ausgerechnet dieser winzige Posten soll
nun als Sparmaßnahme gestrichen werden!? Klar, die
Blagen können sich ja nicht beschweren (außer plär-
ren). Wie wär’s, stattdessen mal ein paar ineffiziente
Verwaltungsstellen zu streichen?

DVDs von ,,Umberto Eco: Bibliothek
der Welt“ & ,,Von Vätern und Müttern“ 
Ein Genuss nicht nur für bibliophile

Menschen: Die inspirierende Doku Um-
berto Eco: Die Bibliothek der Welt ver-
webt einzigartig die Geschichte der Bi-
bliothek des großen Gelehrten und Au-
tors mit den philosophischen Reflexio-
nen Ecos über die Kraft der Literatur,
Erinnerung und Erbe der Menschheit.
Fremdschämen ohne Ende über das

Erstklässler-Verhalten ausgewachse-
ner Menschen: Die schwarzhumorige

dänische Komödie Von Vätern und
Müttern seziert genüsslich die verloge-
nen, subtilen Ausgrenzungsversuche
vermeintlich moderner und toleranter
Eltern in einer elitären Privatschule.

DVD/BDs von 
,,Boneyard“ & ,,The silent Hour“

Beruhend auf dem wahren, ungelö-
sten Fall der West-Mesa-Morde, treibt
der True-Crime-Thriller Boneyard mit
Mel Gibson als eigenwilligem FBI-Pro-
filer den Adrenalinspiegel in den roten
Bereich. Elf weibliche Skelette in der

Wüste und ein fieser Serienkiller!
Der toughe Actionkracher The silent
Hour von Brad Anderson (The Machi-
nist; Stonehearst Asylum) um den ge-
hörlosen Detective Frank Shaw, ein

Komplott korrupter Cops und eine töd-
liche Hochhaus-Falle fesselt auch

durch sein innovatives Soundkonzept.
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